
ARCHIVNI A STUDINI ODBOR

0.110-41399

Doso

Piohy

0291

Krab. 259

SAS

IV. M - 157 r/43 g.



1o
Der Sonderbeauftragte
6 Ausfertigungen
Prag II, den..
6.Februar
der Deutschen Reichsbank
1945.
1.Ausfertigung
Bredauergasse 7, Tel. 398-30 u. 26077.
bei der Nationalbank
für Böhmen und Mähren
An den
Geheim!
Chef des Ministeramts
12/45 
Herrn Ministerialpatinlsteeaorvt.A.
nc.Ab
Prag IV
Ee bird gebeten, diefe Tagebuchnummer
Eg.:
- 7. FEB. 1945
bei weteren Gchreiben angugeben
Czernin-Palais
Betr.: Aussenhandel des Protektorats Böhmen und Mähren.
In der Anlage überreiche ich einen Bericht üver den Aussen-
handel des Protektorats Böhmen und Mähren, und zwar Wareneinfuhr und
-Ausfuhr im Dezember l944, mit der Bitte um Kenntnisnahme.
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S/Lg.
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1.
M..
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St.M.√M-157 4/43g
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Der Sonderbeauftragte
der Deutschen Reichsbank
5.Februar
5.
bei der Nationalbank
Prag II, den...
194
für Böhmen und Mähren
Bredauergasse 7, Tel. 398-30 u. 260-77.
6 Ausfertigungen
12/45 g
Geheim!
lAusfertigung
Tgb. Nr.
Eo wird gebeten, diefe Tagebuchnummer
bel welteren Schreiben angugeben
Der Aussenhandel des Protektorates Böhmen und Mähren
im Dezember 1944.
I.
Die Wareneinfuhr im Dezember l944.
Die Gesamteinfuhr betrug im Dezember 1944 wertmässig 94,6 Mill.K
gegenüber 99,6 Mill.K im Vormonat und gegenüber l93,3 Mill.K im
Dezember 1943.
Gegliedert nach den Gruppen und Untergruppen der Ernährungswirt-
sehaft und der gewerblichen Wirtschaft weist die Dezembereinfuhr
folgende Ergebnisse auf /in Mill.K/ ;
27.4
l./ Ernährungswirtschaft:
hiervon: Lebende Tire
1,1
Nahrungsmittel tierischen
Ursprungs
4,4
Nahrungsmittel pflanzli-
chen Ursprungs
19,6
Genussmittel
2,3
65,8
2./ Gewerbliche Wirtschaft:
hiervon: Rohstoffe
5,8
Halbwaren
19,3
Fertigwaren
407
3./ Rückwaren:
1,4
Der Anteil der Gruppe "Ernährungswirtschaft" an der Gesamteinfuhr
im Dezember betrug 29 % /im Vormonat 46,9 %/.
In der Gruppe "Gewerbliche Wirtschaft" entfiel auf die Einfuhr
von Fertigwaren
61,9 5 /im Vormonat 68,1%/ , während die
Einfuhr
von Halbwaren
29,3 % /im Vormonat 21,1%/ und
von Rohstoffen
8,8 % /im Vormonat 10,8%/. einnahm.
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Unter den wichtigsten Gütern, die im Dezember l944 eingeführt wur-
den, sind besonders zu nennen:
Papier und Pappe
14,- Mill.K
Küchengewächse
10,8 Mill.K
Bau- und Nizholz
8,8 Mill.K
Obst, ausser Südfrüchten 6,2 Mill.K
Papierwaren
4,4 Mill.K
Elektrotechnische Erzeugnisse 4,4 Mill.K
Holzmasse, Zellstoff
4,- Mill.K.
Die wichtigsten Warenlieferanten im Dezember l944 waren folgende
Länder:
Slowakei
71,4 Mill.K
Dänemark
5,9 Mill.K
Schweden
5,1 Mill.K
Schweiz
4,9 Mill.K
Norwegen
1,9 Mill.K
Ungarn
1,9 Mill.K.
Die angeführten 6 Länder von insgesamt l4 Ländern, die sich an der
Protektoratseinfuhr im Dezember l944 beteiligten, stellten 96,3 %
der gesamten Dezembereinfuhr dar. Der Anteil der Slowakei allein
betrug 75,5 % /im Vormonat 66,6 %/.
II.
Die Warenausfuhr im Dezember l944
erreichte einen Wert von 334,- Mill.K gegenüber ll3,2 Mill.K im No-
vember 1944 und gegenüber 43l,1 Mill.K im Dezember 1943.
Gegliedert nach den Gruppen und Untergruppen der Ernährungswirtschaft
und der gewerblichen Wirtschaft verzeichnete die Dezemberausfuhr
folgende Ergebnisse / in Mill.K/ :
1./ Ernährungswirtschaft:
5,5
hiervon: Nahrungsmittel tierischen
Ursprungs
0,04
Nahrungsmittel pflanzlichen
Ursprungs
0,92
Genussmittel
4
2./ Gewerbliche Wirtschaft:
328,5
hiervon: Rohstoffe
0,8
Halbwaren
4,9
Fertigwaren
322,8
Der Anteil der ausgeführten Waren der Gruppe "Gewerbliche Wirt-
schaft" an der Gesamtausfuhr im Dezember 1944 beträgt 98,4 % /im
Vormonat 92,4%/.
In
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In der Gruppe "Gewerbliche Wirtschaft" entfällt auf die Ausfuhr
von Fertigwaren
98,3 % /im Vormonat 92,8 %/, auf die Ausfuhr
von Halbwaren
1,5 % /im Vormonat 6,2 %/ und von
Rohstoffen
0,2 % /im Vormonat l,- %/ .
Unter den wichtigsten Gütern, die im Monat Dezember l944
ausgeführt wurden, sind besonders zu erwähnen:
Sonstige Eisenwaren
179,2 Mill.K,
Kraftfahrzeuge, Luftfahrzeuge 72,2 Mili.K,
Gewebe, Gewirke u.dgl. aus
Zellwolle
ll,2 Mill.K,
Stab- und Formeisen
5,6 Mill.K,
Gewebe, Gewirke u.dgl. aus
Seide und Kunstseide
4,5 Mill.K,
Glaswaren
3,3 Mill.K.
Unter den wichtigsten Warenabnehmern sind zu nennen:
Kroatien
230,2 Mill.K
Slowakei
41,2 Mill.K
Ungarn
29,2 Mill.K
Dänemark
14,5 Mill.K
Schweiz
8,1 Mill.K
Schweden
5,3 Mill.K.
Die angeführten 6 Länder von insgesamt 13 Ländern, die an
der Protektoratsausfuhr im Dezember l944 beteiligt waren, stellen
98,4 % der gesamten Dezemberausfuhr dar.
III.
Die Handelebilanz im Dezember l944 und 1943.
Der Aussenhandel ergab im Dezember l944 und l943 folgendes
Bild /in Mill.K/ :
XII. 1944
XII. 1943
Einfuhr
94,6
193,3
Ausfuhr
334,-
431,1
Umsatz
428,6
624,4
Saldo
 239,4
†
237,8
Der Aussenhandel mit den einzelnen Ländern /je nach Grösse/
wies im Dezember l944 folgende Ergebnisse auf /in Mill.K/:
Land
M
Saldo
Kroatien
230,6
‡ 229,7
Slowakei
112,6
-
30,1
Ungarn
31,1
+
27,2
Dänemark
20,5
+
8,6
Schweiz
13,-
+
3,2
Schweden
10,5
+
0,2
Norwegen
4,4
+
0,5
IV.
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IV.

Der Aussenhandel im Jahre 1944 und 1943

In Mill.K

I. - XII.1944

I. - XII.1943

Einfuhr

1 826,7

2 500,7

Ausfuhr

4 727,7

4 853,6

Umsatz

6 554,4

7 354,3

Saldo

†

2 901,-

+

2 352,9

Racssane



6 Ausfertigungen
5.
Der Sonderbeauftragte
1.Ausfertigung
10.Januar
der Deutschen Reichsbank
Prag II, den.
Bredauergasse 7, Tel. 398-30 u. 260-77.
bei der Nationalbank
An den
Geheim!
für Böhmen und Mähren
Chef des Ministeramts
Herrn Ministerialrat Dr. G i e s o.V.i.A.
2/45 g
1
Prag IV
Minlsteramt
Es wird gebeten, biese Tagebuchnummer
bei weiteren Schreiben anzugeben
Czernin-Palais
Eing.:
1 5 JAN. 1945
Betr.: Aussenhandel des Protektorats Böhmen und Mähren.
In der Anlage überreiche ich einen Bericht über den Ausgenhandel
des Protektorats Böhmen und Mähren, und zwar Wareneinfuhr und/-Ausfuhr
im November l944, mit der Bitte um Kenntnisnahme.
I.V.
S/Ig.
Nome
Mei le 
M.\M-157qu/43q
96/45 
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Der Sonderbeauftragte
der Deutschen Reichsbank
10.Januar
bei der Nationalbank
Prag II, den.
194.
für Böhmen und Mähren
Bredauergaffe 7, Tel, 398-30 u. 260-77.
6 Ausfertigungen
2/45 g
lAusfertigung
Geheim!
Tgb. Nr.
Eo wird gebeten, diefe Tagebuchnummer
bei welteren Gchreiben angugeben
Der Aussenhandel des Protektorates Böhmen und Mähren
im November 1944.
I.
Die Wareneinfuhr im November l944
betrug wertmässig insgesamt 99,6 Mill.K gegenüber 83,6 Mill.K
im Vormonat und gegenüber l74,5 Mill.K im November l943.
Gegliedert nach den Gruppen und Untergruppen'der Ernährungs-
wirtschaft und der gewerblichen Wirtschaft weist die Novemberein-
fuhr folgende Ergebnisse auf / in Mill.K/ :
l./ Ernährungswirtschaft:
46,8
hiervon: Lebende Tiere
0,7
Nahrungsmittel tieri-
schen Ürsprungs
7,3
Nahrungsmittelplanz-
lichen Ursprungs
29,2
Genussmittel
9'6
2./ Gewerbliche Wirtschaft:
51,l
hiervon: Rohstoffe
5,5
Halbwaren
10,8
Fertigwaren
34,8
3./ Rückerstattete Ware:
1,7
Der Anteil der Gruppe "Ernährungswirtschaft" an der gesam-
ten Novembereinfuhr betrug 46,9 % /im Vormonat 5l,2 %/.
In der Gruppe "Gewerbliche Wirtschaft" entfiel auf die
Einfuhr von
Fertigwaren
68,1 % /im Vormonat 65 %/,während
die Einfuhr von
Halbwaren
21,1 % /im Vormonat 20,7 %/ und
von
Rohstoffen
l0,8 % /im Vormonat l4,3% / ein-
nahm.
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nahm.
Unter den wichtigsten Gütern, die im November l944 einge-
führt wurden, sind besonders zu nennen:
Küchengewächse
14,- Mill.K
Obst, ausser Südfrüchten
12,6 Mill.K
Papier und Pappe
11,8 Mill.K
Fische und Fischzubereitungen
7,1 Mill.K
Wein
5,2 Mill.K
Bau- und Nutzholz
5,- Mill.K
Elektrotechnische Erzeugnisse
4,7 Mill.K
Holzmasse, Zellstoff
2,6 Mill.K.
Die wichtigsten Warenlieferanten im November l944 waren
folgende Länder:
Slowakei
66,3 Mill.K
ot
8,3 Mill.K
Generalgouvernement
5,1 Mill.K
Schweiz
4,7 Mill.K
Bulgarien
4,2 Mill.K
Ungarn
3,1 Mill.K .
Die angeführten 6 Länder von insgesamt 18 Ländern, die
sich an der Protektoratseinfuhr im November l944 beteiligten,
stellten 92,l % der gesamten Novembereinfuhr dar. Der Anteil der
Slowakei allein betrug 66,6 % /im Vormonat 47,2 %%.
II.
Die Warenausfuhr im November l944
erreichte einen Wert von ll3,2 Mill.K gegenüber l65,4 Mill.K im
Oktober 1944 und gegenüber 455,7 Mill.K im November 1943.
Nach den Gruppen und Untergruppen der Ernährungswirtschaft
und der gewerblichen Wirtschaft verzeichnete die Novemberausfuhr
nachfolgende Ergebnisse /in Mill.K/ :
l./ Ernährungswirtschaft:
8,6
hiervon: Nahrungsmittel tieri-
schen Ürsprungs
0,03
Nahrungsmittel pflanz-
lichen Ursprungs
4,54
Genussmittel
4,01
2./ Gewerbliche Wirtschaft:
104,6
hiervon: Rohstoffe
1,-
Halbwaren
6,5
Fertigwaren
97,1.
Der Anteil der ausgeführten Waren der Gruppe "Gewerbliche
Wirtschaft"
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Wirtschaft" an der Gesamtausfuhr im November 1944 betrug 92,4 %
/ im Vormonat 83,7 %/.
In der Gruppe "Gewerbliche Wirtschaft" entfiel auf die Aus-
fuhr von
Fertigwaren
92,8 % /im Vormonat 91,-%/
Halbwaren
6,2 % /im Vormonat 7,9%/ und
von Rohstoffen
1,- % /im Vormonat 1,1% /.
Unter den wichtigsten Gütern, die im November l944 ausge-
führt wurden, sind zu erwähnen:
Sonstige Eisenwaren
24,2 Mill.K
sonstige Spinnstoffwaren
5,9 Mill.K
Kraftfahrzeuge, Luftfahr-
zeuge
5,8 Mill.K
Koks
5,- Mill.K
Zucker
4,3 Mill.K
Stab- und Formeisen
3,7 Mill.K.
Unter den wichtigsten Warenabnehmern sind zu nennen:
Kroatien
31,- Mill.K
Slowakei
29,1 Mill.K
Dänemark
15,- Mill.K
Ungarn
l1,- Mill.K
Schweiz
HTLEN 6'Z
Generalgouvernement
6,5 Mill.K.
Die angeführten 6 Länder von insgesamt 12 Ländern, die an
der Protektoratsausfuhr im November l944 beteiligt waren, stellen
88,8 % der gesamten Novemberausfuhr dar.
III. Die Handelsbilanz im November 1944 und 1943 ergab folgendes Bild
/in Mill.K/ :
November 1944
November 1943
Einfuhr
99,6
174,5
Ausfuhr
113,2
4557
Umsatz
212,8
630,2
Saldo
+ 13,6
 281,
Der Aussenhandel mit den einzelnen Ländern /je nach
Grösse/ wies im November 1944 folgende Ergebnisse aus /in Mill.K/:
Land
Umsatz
Saldo
Slowakei
95,4
-37,2
Kroatien
3-
1
Dänemark
23,4
†
6,7
Ungarn
14,2
+
7,9
Schweiz
12,7
++ +
3,2
Generalgouvernement
11,6
1,
Schweden
9,1
5,5
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IV.

Der Aussenhandel in den ersten ll Monaten l944:

/zum Vergleich sind auch die entsprechenden Ergebnisse

für die gleiche Zeitspanne des Vorjahres angegeben./

In Mill.K

I. - XI.1944

I. - XI.1943

Einfuhr

1 732,1

2 307,4

Ausfuhr

4 393,7

4 422,5

Mn

6 125,8

6 729,9

Saldo

‡ 2 661,6

2 115,1
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5 Ausfertigungen
Der Sonderbeauftragte
1lusfertigung
6.Dezember
194
der Deutschen Reichsbank
Geheim!
Prag II, den..
An den
Bredauergasse 7, Tel. 398=30 u. 260-77.
bei der Nationalbank
für Böhmen und Mähren
Chef des Ministeramts
Herrn Ministerialrat Dr. G i e s
104/44 6
O.V.i.A.
gb. Nr.
Minlsteramt
P ra g IV
Es wird gebeten, diefe Tagebuchnummer
bei welteren Gchreiben angugeden
Ministerant
:-7. DEZ 1944
Betr.: Aussenhandel des Protektorats Böhmen ünd Muhren.
In der Anlage überreiche ich einen Bericht über den Aussenhandel
des Proteltorats Böhmen und Mähren, und zwar Wareneinfuhr und -Ausfuhr
im Oktober l944, mit der Bitte um Kenntnisnahme.
I.V.
3/Ig.
Mmo
2.1 Alsdan pun V
1.0.
St. M. TM-157p/49g
1485/48
Wibebuh1114
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„Der Sonderbeauftragte
der Deutschen Reichsbank
Geheim!
6.Dezember
bei der Nationalbank
Prag II, den.
194
für Böhmen und Mähren
Bredauergase 7, Tel. 398-30 u. 260-77.
104/44 g
5 Ausfertigungen
Tgb. Nr.
i.Ausfertigung
Eo wird gebeten, diese Tagebuchnummer
bei weiteren Schreiben angugeben
Der Aussenhandel des Protektorats Böhmen und Mähren
im Oktober 1944.
a
I.
Die Wareneinfuhr im Oktober 1944.
Die Gesamteinfuhr betrug im Oktober l944 wertmässig
83,6 Mill.K gegenüber 155,5 Mill.K im Vormonat und gegenüber
215,6 Mill.K im Oktober 1943.
Gegliedert nach den Gruppen und Untergruppen der Ernährungs-
wirtschaft und der gewerblichen Wirtschaft weist die Oktoberein-
fuhr folgende Ergebnisse auf /in Mill.K/ :
42,8
l./ Ernährungswirtschaft:
hiervon: Lebende Tiere
0,5
Nahrungsmittel tierischen
Ursprungs
7,2
Nahrungsmittelgflanzlichen
Ursprungs
20,7
Genussmittel
14,4
2./ Gewerbliche Wirtschaft:
36,3
hiervon: Rohstoffe
5,2
Halbwaren
7,5
Fertigwaren
23,6
3./ Zurückerstattete Ware:
4,5
Der Anteil der Gruppe "Ernährungswirtschaft" an der gesamten
Oktobereinfuhr betrug 51,2 % /im Vormonat 49,1 %/ .
In der Gruppe "Gewerbliche Wirtschaft" entfiel auf die Ein-
fuhr von Fertigwaren 65 % /im Vormonat 57,5 %/, während die Einfulm
von Halbwaren 20,7 % /im Vormonat 17,8 %/ und
von Rohstoffen 14,3 % /im Vormonat 24,7 % / einnahm.
Unter
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Unter den wichtigsten Gütern, die im Oktober l944 eingeführt

wurden, sind besonders zu erwähnen:

Obst ausser Südfrüchten /l5,2 Mill.K/

Wein

/ 8,5 Mill.K/

Fische u.Pisehzubereitungen /6,3 Mill.K/

Rohtabak

/5,4 Mill.K/

Schnittholz

/ 4,8 Mill.K/

Küchengewächse

/ 3,4 Mill.K/

elektrotechn.Erzeugnisse

/ 3,2 Mill.K/

Papier und Pappe

/ 3,1 Mill.K/

Zellwollene Spinnstoffe

/ 2,- Mill.K/.

Die wichtigsten Warenlieferanten im Oktober l944 waren folgen-

de Länder:

Slowakei

/39,5 Mill.K/

Bulgarien

/ 7,6 Mill.K/

Italien

/ 7,5 Mill.K/

Dünemark

/ 7,- Mill.K/

Ungarn

/ 6,8 Mill.K/

und die Schweiz / 5,l Mill.K/.

Die angeführten 6 Lünder von insgesamt l8 Ländern, die sich an

der Protektoratseinfuhr im Oktober 1944 beteiligten, stellten 8  %

der gesamten Oktobereinfuhr dar. Der Anteil der Slowakei allein be-

trug 47,2 % /im Vormonat 38,6 %/ .

II.

Die Warenausfuhr im Oktober l944

hatte einen Wert von l65,4 Mill.K gegenüber 386,5 'Mill.K im Septem-

 CdM d   

'Nach den Gruppen und Untergruppen der Ernährungewirtschaft und

der gewerblichen Wirtschaft verzeichnete die Oktoberauefuhr nach-

folgende

61946
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folgende Ergebnisse /in Mill.K/
26,9
l./ Ernährungswirtschaft:
hiervon: Nahrungsmittel pflanzlichen
Ursprungs
24,9
Genussmittel
2$
2./ Gewerblichie Wirtschaft:
138,5
hiervon: Rohstoffe
l,5
Halbwaren
11,$
Pertigwaren
126-
Der Anteil der ausgeführten Waren der Gruppe "Gewerbliche
Wirtschaft" an der Gesamtausfuhr im Oktober 1944 betrug 83,7 %
/im Vormonat 72,7 %/ .
In der Gruppe "Gewerbliche Wirtschaft" entfiel auf die Aus-
fuhr
von Pertigwaren
91 % /im Vormonat 90,2 %/
von Halbwaren
/ L' / '
von Rohstoffen
l,1 /im Vormonat 1,i %/.
Unter den wichtigsten Gütern, die im Oktober ausgeführt wur-
den, sind zu erwähnen:
Zucker
/24,6 Mill.K/
Kraftfahrzeuge und Luftfahrzeuge /20,2 Mill.K/
sönstige Eisenwarén
/1l,8 Mill.K
.
Werkzeugmaschinen
/10,9 Mill.K
Gewebe aus Zellwolle
/ 8,9 Mill.K/ und
Koks
/ 7,3 Mill.K/ .
Unter den wichtigsten Warenabnehmern sind besonders zu
nennen:
Kroatien
/43,4 Mill.K/
Slowakei
/ 36,2 Mill.K/
Ungarn
/32,1 Mill.K/
Schweiz
/ 27,2 Mill.K/ und
Dünemark
/ 10,7 Mill.K/ .
Die angeführten 5 Länder von insgesamt 17 Ländern, die an der
Protektoratsausfuhr im Oktober l944 beteiligt waren, stellen 90,4 %
der gesamten Oktoberausfuhr dar.
III.
Die Handelsbilanz im Oktober 1944 und 1943.
Der Aussenhandel ergab im Oktober 1944 und 1943 folgendes
Bild:
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Bild /in Mill.K/ :
Oktober 1944
Oktober 1943
Einfuhr
83,6
215,6
Munant
165,4
 397,5
Umsatz
249,-
613,1
Saldo
+
81,8
 181,9
Der Aussenhandel mit den einzelnen Ländern /je nach Grösse/
wies im Oktober l944 folgende Ergebnisse auf /in Mill.K/ :
Land
Umsatz
Saldo
Slowakei
75,8
- 3,3
Kroatien
44,5
4 42,2
Ungarn
38,8
≠25,
Schweiz
23
 22,-
Dänemark
17,7
 3,6
Schweden
10,8
4 1,1
Italien
8,5
-
6,5
Bulgarien
-48
-
7,1
IV. Der Aussenhandel in den ersten l0 Monaten des Jahres l944 :
/zum Vergleich sind auch die entsprechenden Ergebnisse für
die gleiche Zeitspanne des Vorjahres angegeben/.
In Mill.K
I. - X.1944
I. - X. 1943
Einfuhr
1 632,5
2 132,9
Ausfuhr
4 280,5
3 966,8
Umsatz
5 913,-
6 099,7
Saldo
‡ 2 648,-
4 1 833,9
61945
PDO
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Der Sonderbeauftragte
5 Ausfertigungen
9.November
.194*
der Deutschen Reichsbank
1.Ausfertigung
Prag II, den.
beheim!
Bredauergae 7, Tel. 398-30 u. 260=77.
bei der Nationalbani
An den
für Böhmen und Mähren
Chef des Ministeramts
Herrn Ministerialrat Dr.GIES o.V.i.A.
100/44 g
Tgb. Nr.
PragIV
Czernin-Palais
Es wird gebeten, diese Tagebuchnummer
bei weiteren Gchreiben anzugeben
Ministeramt
s
11. NOV. 1944
Betr.i Aussenhandel des Protektorats Böhmen und Mähren.
In der Anlage überreiche ich einen Bericht über den Aussenhandel
des Protektorats Böhmen und Mähren, und zwar Wareneinfuhr und- Ausfuhr
im Monat September l944, mit der Bitte um Kenntnisnahme.
vecvon dikened
I.V.
s/Lg.
gn seis geanucing oe MN
ikecs
6.m.
B6h/0ESL-W134
1304/440
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Der Sonderbeauftragte
der Deutschen Reichsbank
9.November
bei der Nationalbank
Prag II, den.
..191944
für Böhmen und Mähren
Bredauergasse 7, Tel. 398-30 u. 260-77.
100/44 g
Geheim!
Tgb. Nr.
5 Ausfertigungen
Es wird gebeten, diefe Tagebuchnummer
.Ausfertigung
bei weiteren Gchreiben angugeben
Der Aussenhandel des Protektorates Böhmen und Mähren
im September 1944.
I.
Die Wareneinfuhr im September l944.
Die Gesamteinfuhr von Waren im September l944 hatte einen
Wert von 155,5 Mill.K gegenüber l58,6 Mill.K im Vormonat und gegen-
über 224,1 Mill.K im September 1943.
Gegliedert hach den Gruppen und Untergruppen der Ernährungs-
wirtschaft und der gewerblichen Wirtschaft weist die Septembereinfuhr
folgende Ergebnisse auf /in Mill.K/ :
l./ Ernährungswirtschaft:
76,4
hievon: Nahrungsmittel tieri-
Saaadan caas
3.5
Nahrungsmittel pflanz-
lichen Ursprungs
47,6
Genussmittel
253
2./ Gewerbliche Wirtschaft:
77,4
hievon: Rohstoffe
19,1
Halbwaren
13,8
Fertigwaren
445
3./ Zurückerstattete Ware:
1,7
Der Anteil der eingeführten Nahrungsmittel an der gesamten
Septembereinfuhr belief sich auf 49,1 % /im Vormonat: 26,9 %/ .
In der Gruppe "Gewerbliche Wirtschaft" entfiel auf die Einfuhr
von
Rohstoffen
24,7 %
/i.V.: 34,8 %/
Halbwaren
17,8%
/i.V.: 25,2 %
Fertigwaren
57,5%
/i.V.: 40 % /.
Unter
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Unter den wichtigsten im September eingeführten Warengattun-
gen /dem Werte nach/ sind zu nennen:
Obst
/33,4 Mill.K/
Rohtabak
/11,9 Mill.K/
Schnittholz /1l,5 Mill.K/
Papier und Pappe /l0 Mill.K/
Küchengewächse /8,6 Mill.K
Wein
L 69/
Eisenerze
/5,3 Mill.K
Elektrotechn.Erzeugnisse /4 Mill.K/
Rundholz
/3,7 Mill.K/
Fische u.Fischzubereitungen /3,5 Mill.K/.
Die wichtigsten Warenlieferanten waren nachstehende Länder:
Slowakei.
/H'ITTN '09
Bulgarien
/32,8 Mill.K/
Ungarn
/12,2 Mill.K/
Schweden
/11,5 Mill.K/
Italien
/11,1 Mill.K/ .
Die angeführten 5 Länder von insgesamt 17 Ländern, die an der
Protektoratseinfuhr im September 1944 beteiligt waren, stellen 82,1%
der gesamten Septembereinfuhr dar. Der Anteil der Slowakei allein
betrug 38,6 % /im Vormonat 54,8 %/.
II.
Die Warenausfuhr im September l944.
Diese hatte einen Wert von 386,5 Mill.K gegenüber 464,7 Mill.
K im Vormonat und gegenüber 523,9 Mill.K im September 1943.
Die Gliederung nach den Gruppen und Untergruppen der Ernäh-
rungswirtschaft und der gewerblichen Wirtschaft ergibt folgende Er-
gebnisse /in Mill.K/ :
1./ Ernährungswirtschaft:
105,6
hievon: Nahrungsmittel pflanz-
lichen Ursprungs
103,9
Genussmittel
1,7
2./ Gewerbliche Wirtschaft:
280,2
hievon: Rohstoffe
3,-
Halbwaren
24,5
Fertigwaren
253,4.
61943
Der
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Der Anteil der ausgeführten Güter der Gruppe "Gewerbliche
Wirtschaft" an der Gesamtausfuhr im September 1944 betrug 72,7 %
/im Vormonat 91,7 %/.
In der Gruppe "Gewerbliche Wirtschaft" entfiel auf die Aus-
fuhr
von Rohstoffen
1,1 %
von Halbwaren
8,7 % und
von Fertigwaren 90,2 %.
Unter den wichtigsten Gütern, die im September 1944 ausgeführt
wurden, sind zu erwähnen:
Eisenwaren
/123,9 Mill.K/
Zucker
/103,9 Mi11.K/
Koks
X°TTTN 6'8T
nicht näher genannte Textilware /12,9 Mill.K/.
Die wichtigsten Warenabnehmer /dem Werte nach/ waren folgen-
de Länder:
Kroatien
/151,7 Mill.K/
Slowakei
/70,6 Mill.K/
Ungarn
-97
Rumänien
/ 44,1 Mill.K/
Schweiz
/21,6 Mill.K/
Die angeführten 5 Länder von insgesamt l6 Ländern, die an
der Protektoratsausfuhr im September l944 beteiligt waren, stellen
90,8 % der gesamten Septemberausfuhr dar.
III. Die Handelsbilanz im September 1944.
Der Aussenhandel ergab im September l944 folgendes Bild:
Einfuhr
155,5 Mill.K
Ausfuhr
386,5 Mill.K
Umsatz
542,- Mill.K
Saldo
4 231,- Mill.K .
Der Aussenhandel mit den einzelnen Ländern /nach der Grösse
des Aussenhandels geordnet/ wies im September l944 folgende Ergeb-
nisse auf /in Mill.K/:
Land
Umsatz
Saldo
Kroatien
151,7
+
151,7
Slowakei
130,7
↓
10,5
Ungarn
75,3
+
50,8
Rumänien
45,3
4
42,9
Bulgarien
378
27,8
-
Schweiz
28,2
+
15,1
Schweden
: 18,5
-
4,5
AI
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IV.

Der Aussenhandel in den ersten 9 Monaten des Jahres 1944:

/zum Vergleich sind auch die entsprechenden Ergebnisse für

die gleiche Zeitspanne des Vorjahres angegeben/.

In Mill.K

I.-IX.1944

I.-IX.1943

Einfuhr

1 548,9

1 917,3

Ausfuhr

4 115,1

3 569,2

Umsatz

5 664,-

5 486,5

Saldo

‡ 2 566,2

+

1 651,9

61942
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Der Sonderbeauftragte
5 Ausfertigungen
Prag II, den13.Oktober
194. 4 *
der Deutschen Reichsbank
1.Ausfertigung
Bredauergasse 7, Tel. 398-30 u. 260-77.
bei der Nationalbank
Geheim!
für Böhmen und Mähren
An den
Chef des Ministeramts
0/68
Herrn Ministerialrat Dr. G
o.V.i.A.
Ministeramt
Es wird gebeten, diese Tagebuchnummer
Prag IV.
Eing: 16. OKT. 1944
bei weiteren Gchreiben anzugeben
Czernin-Palais - Ministeram
Betr.: Aussenhandel des Protektorats Böhmen und Mähren.
  d T e    d
des Protektorats Böhmen und Mähren, und zwar Wareneinfuhr und -Ausfuhr
im Monat August l944, mit der Bitte um Kenntnisnahme.
I.V.
S/Lg.
2
Hme
trd Dogag
/s2
90. 44
Bch/utst-yW S
11041448



Geheim!
91
Der Sonderbeauftragte
der Deutschen Reichsbank
bei der Nationalbank
Prag II, den..
12.Oktober
.194.4
für Böhmen und Mähren
Bredauergasse 7, Tel. 398-30 u. 260-77.
89/44 g
5 Ausfertigungen
Tgb. Nr.
1.Ausfertigung
Es wird gebeten, diefe Tagebuchnummer
bei weiteren Schreiben angugeben
Der Aussenhandel des Protektorates Böhmen und Mähren
im August 1944 .
I.
Die Wareneinfuhr im August l944.
Die Gesamteinfuhr von Waren im August l944 hatte einen Wert
von l58,6 Mill.K gegenüber l64,3 Mill.K im Vormonat und gegenüber
239,8 Mill.K im August 1943.
Gegliedert nach den Gruppen und Untergruppen der Ernährungs-
wirtschaft und der gewerblichen Wirtschaft weist die Augusteinfuhr
folgende Ergebnisse auf /in Mill.K/:
l./ Ernährungswirtschaft:
42.7
hievon: Nahrungsmittel tierischen
Ursprungs
5,6
Nahrungsmittel pflanzlichen
Ursprungs
25,4
Genussmittel
11,7
2./ Gewerbliche Wirtschaft:
1154
hievon; Rohstoffe
40,2
Halbwaren
29,1
Fertigwaren
46,1
3./ Zurückerstattete Ware:
5
Der Anteil der eingeführten Nahrungsmittel an der gesamten
Augusteinfuhr belief sich auf 26,9 %.
In der Gruppe "Gewerbliche Wirtschaft" entfiel an die Einfuhr
von Rohstoffen 34,8 %, von Halbwaren 25,2 % und an die Binfuhr
von Fertigwaren 40,- %.
Unter den wichtigsten im August eingeführten Warengattungen
sind
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sind zu erwähnen:
Schnittholz /23,3 Mill.K/
Eisenerze
/13,3 Mill.K/
Obst
/13,1 Mill.K/
Papier und Pappe /11,8 Mill.K/
Wein
/ii,7 Mill.K/
Bettfedern
/X°TLINSL/
Gewebe aus
Zeliwolle /7,- Mill.K/
Rundholz
H°LTTN 9'9/
Fische und Fischzubereitungen /5,6 Mill.K/.
Die wichtigsten Warenlieferanten waren nachstehende
Länder:
Slowakei
/87,- Mill.K/
mmntn
/17,5 Mill.K/
Schweden
/15,2 Mill.K/
Holland
/ 8,6 Mill.K
Ma
/ 5,5 Mill.K/ .
Die angeführten 5 Länder von insgesamt l8 Ländern, die an
der Protektoratseinfuhr im August l944 beteiligt waren, stellen
84,3 % der gesamten Augusteinfuhr dar,
Der Anteil der Slowakei allein betrug 54,8 %.
II.
Die Warenausfuhr im August 1944
hatte einen Wert von 464,7 Mill.K gegenüber 407,9 Mill.K im Vor-
monat und gegenüber 332,1 Mill.K im August l943.
Die Gliederung der Ausfuhr im August l944 nach den Gruppen
und Untergruppen der Ernährungswirtschaft und der gewerblichen
Wirtschaft ergibt folgende Ergebnisse /in Mill.K/ :
l./ Ernährungswirtschaft:
38,4
hievon: Nahrungsmittel pflanz-
lichen Ursprungs
34,5
Genussmittel
3,9
2./ Gewerbliche Wirtschaft:
426.1
hievon: Rohstoffe
4 , 4
Halbwaren
37
Fertigwaren
3847
3./ Zurückerstattete Ware:
2
Der Anteil der ausgeführten Güter der Gruppe "Gewerbliche
Wirtschaft" an der Gesamtausfuhr im August 1944 betrug 91,7 % .
In
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In der Gruppe "Gewerbliche Wirtschaft" entfiel auf die Aus-
fuhr von Rohstoffen 1,- %, von Halbwaren 8,7 % und auf die Ausfuhr
von Fertigwaren 90,3 %.
Unter den wichtigsten Gütern, die im August 1944 ausgeführt
wurden, sind zu erwähnen:
Eisenwaren
/141,9 Mill.K/
Kraftfahrzeuge und Flugzeuge /37,8 Mill.K/
Zucker
33,8 Mill.K/
oks
HLTTNOE
Gewebe und Gewirke aus Zellwolle /22,l Mill.K/
Gewebe und Gewirke aus Kunstseide/l6,8 Mill.K
Glaswaren
/13,1 Mill.K/
elektrotechnische Erzeugnisse /l2,- Mill.K/.
Die wichtigsten Warenabnehmer /dem Werte nach/ waren folgende
Länder:
Kroatien
/185,2 Mill.K/
Slowakei
/ 95,6 Mill.K/
Ungarn
ALTN E
Spanien
/ 48,2 Mill.K/
Rümänien
/ 23,5 Mill.K/.
Die angeführten 5 Länder von insgesamt 19 Ländern, die an
der Protektoratsausfuhr im August lg44 beteiligt waren, stellen
88,2 % der gesamten Augustausfuhr dar.
III.
Die Handelsbilanz im August l944:
Die Ergebnisse des Aussenhandels im August l944 waren fol-
gende:
Einfuhr
158,6 Mill.K
Ausfuhr
464,7Mill.K
Umsatz
623,3 Mill.K
Saldo
‡ 306,1 Mill.K
Der Aussenhandel mit den einzelnen Ländern /nach der Grösse
des Aussenhandels geordnet/ wies im August l944 folgende Ergebnisse
auf /in Mill.K/:
Land:
2
Saldoi
Kroatien
187,1
 183,3
Slowakei
182,6
+
9'8
Ungarn
245
+
39,8
Spanien
49,1
+
47,3
mot
25,1
+
21,9
Schweden
238
-
99
IV.
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IV.

Der Aussenhandel in den ersten 8 Monaten des Jahres l944

wies folgende Ergebnisse auf /zum Vergleich sind auch die ent-

sprechenden Ergebnisse für die gleiche Zeitspanne des Vorjahres

angegeben/ :

in Mill.K

I.-VIII.1944

I.-VIII.1943

Einfuhr

1 393,4

1 693,2

Jt

3 728,6

3 045,3

Umsatz

5 122,-

4.738,5

Saldo

‡ 2 335,2

‡ 1 352,1

=E=EEE

Recosbank



Geheim!
ON
Der Sonderbeauftragte
Prag II, den.
16.September
5 Ausfertigungen
.1944
der Deutschen Reichsbank
1.Ausfertigung
Brebauernie 7. Tel. 398-30 u. 260-77,
bei der Nationalbank
Minlsteramt
für Böhmen und Mähren
An den
Eing.: 19. SEP 1944
Tgb. Nr..
82/44.....
Chef des Ministeramts
Herrn Ministerialrat Dr.
i e s
Caeate a n caa o
O.V.i.A.,
dei welteren Gchreiben angugeben
PIBgIV.
Czernin-Palais - Ministeramt
Betr.i Aussenhandel des Protektorats Böhmen und Mähren.
In der Anlage überreiche ich einen Bericht über den Aussenhandel
des Protektorats Böhmen und Mähren,und zwar Wareneinfuhr und -Ausfuhr
im Monat Juli l944,mit der Bitte um Kenntnisnahme.
I.V.
5/Ig.
Jhid
ciie Joyag
33/
tt
2
St.M.M-159 m/43g
1010/44y
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Geheim!
Der Gonderbeauftragte
der Deutschen Reichsbank
16.September
bei der Nationalbank
Prag II, den..
für Böhmen und Mähren
Bredauergasse 7, Tel. 398-30 u. 260-77.
5 Ausfertigungen
Tgb. Nr.
82/.44..6.
.Ausfertigung.
Es wird gebeten, diefe Tagebuchnummer
bei weiteren Schreiben angugeben
Der Aussenhandel des Protektorats Böhmen und Mähren
im Juli 1944.
I.
Die Vareneinfuhr im Juli l944.
Die Gesamteinfuhr von Waren im Juli l944 hatte einen Wert von
I64,3 li11.K gegeniber 205,1 Mfll.K im Vormonat und gegenüber
I90,9 M11I.K im Juld 1943.
Gegliedert nach den Gruppen und Untergruppen der Ernährungswirt-
schaft und der gewerblichen Wirtschaft weist die Julieinfuhr
folgende Ergebnisse auf:
in Mill.K :
l./ Ernährungswirtsehaft:
4212
hievon: lebende Tiere
1,0
Nahrungsmittel:
tierischen Ursprungs
11,4
pflanzlichen Ursprungs
26,4
Genussmittel
3,4
2 =/
Gewerbliche Virtschaft:
121e1
hieven: Rohstoffe
38,2
Halbwaren
36,0
Fertigwaren
6'9t
3./ Zurückerstattete Ware:
10
Der Anteil der eingeführten Nahrungsmittel an der gesamten
Julieinfuhr belief sich auf 25,7 %.
Von der Einfuhr in der Gruppe "Gewerbliche Wirtschaft" ent-
fielen auf: Rohstoffe 31,5 5 ; Halbwaren 29,7 %, Fertigwaren 38,8%.
Unter den wiehtigsten im Juli eingeführten Warengattungen
sind zu erwähnen: Schnittholz /29,4 Mill.K/, Bisenerze /15,9 Mill.K
Obst /13,4 Mill.K/, Fische und' Pischzubereitungen /l0,3 Mill.K/,
Rundholz /8,6 Mill.K/, Papier und Pappe /6,8 Mill.K/, Küchenge-
wächse /6 Mill.K/, Bettfedern /5,9 Mill.K/, Holzwaren /5,4 Mill.K/,
elektrotechnisehe Erzeugnisse /5,3 Mill.K/ uew.
Die
Recchsbank
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Die wichtigsten Werenlieferanten waren nachstehende Länder:
Slowakei /77 Mill.K/, Ungarn /15,7 Mill.K/, Sehweden 15,6 Mill.K/,
Kroatien /i0,4 Mill.k/, Sehweiz /9 Mill.K/'usw.
Die angeführten fünf Länder von insgesamt zwanzig Ländern,
die an der Protektoratseinfuhr im Juli lg44 beteiligt waren, stel-
len 77,8 % der gesamten Julieinfuhr dar.
Der Anteil der Slowakei allein betrug 46,9 %.
II. Die Warenausfuhr im Juli 1944:
Die Warensusfuhr im Juli l944 hatte einen Wert von 407,9 Mill.K
  d  T  M  
Juli 1943.
Die Gliederung der Ausfuhr im Juli l944 nach den Gruppen und Unter-
gruppen der Ernährungswirtschaft und der gewerblichen Wirtschaft
ergibt folgende Ergebnisse /in Mill.K/ :
l./ Ernährungewirtschaft:
51,9
hievon: Nahrungsmittel
tierischen Ursprungs
pflanzlichen Ursprungs
47,5
Genussmittel
4 , 4
2./ Gewerbliche Wirtschaft:
3560
hievon: Rohstoffe
6,4
Halbwaren
55,6
Fertigwaren
294,0
Der Anteil der ausgeführten Güter der Gruppe "gewerbliche
 a  T  T dd 
Von der Ausfuhr in der Gruppe "gewerbliche Wirtschaft" ent-
fielen auf: Rohstoffe 1,8 %, Halbwaren 15,6 %, Fertigwaren 82,6 %.
    d   aa  da
wähnen: Eisenwaren /56,5 Mill.K/, Kraftfahrzeuge ünd Flugzeuge
/48,3 Mi11.K/, Koka /47,2 Mill.K/, Zucker /47,1 Mill.K/, elektro-
technische Erzeugniese /1l,8 Mill.K/, Glaswaren /l0,8 Mill.K/ usw.
Von der Warenausfuhr im Juli l944 gingen nach Kroatien
125,3 Mill.K, Ungarn 64,2 Mill.K, Slowakei 57,8 Mill.K,Rumänien
41,9 Mill.K, Griechenland 23,5 Mill.K.
Die angeführten fünf Länder von insgesamt 2l Ländern, die.
an der Protektoratsausfuhr im Juli lo44 beteiligt waren, stellen
76,6 % der gesamten Juliausfuhr dar.
III. Die Handelsbilanz im Juli l944.
Die Ergebnisse des Aussenhandels im Juli l944 waren folgen-
des
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folgende:
Einfuhr
164,3 Mill.K
Ausfuhr
407,9 Mill.K
Umsatz
572,2 Mill.K
Saldo
* 243,6 Mill.K
Der Aussenhandel mit den einzelnen Ländern /nach der Grösse
des Aussenhandels geordnet/ wies im Juli l944 folgende Ergebnisse
auf / in Mill.K/ :
Land:
Umsatz :
Saldo :
Kreatien
135,7
+
114,9
Slowakei
134,8
−
19,2
Ungarn
79,9
↓
48,5
Rumänien
42-
†
41,8
Schweden
29,1
2,1
-
Griechenland
23,6
†
23,6
IV. Der Aussenhandel in den ersten sieben Monaten des
Jehres 1944.
Der Aussenhandel in den ersten sieben lionaten des Jahres 1944
wies folgende Ergebnisse auf:
Einfuhr
1 234,7 Mill.K
Ausfuhr
3 263,9 Mill.K
Umsatz
4 498,6 Mi1l.K
Saldo
†
2 029,2 Mi11.K.



24
Der Sonderbeauftragte
Geheim!
der Deutschen Reichsbank
Prag II, den 9.August
1944.
bei der Nationalbank
Bredanergasse 7, Tel. 398-30 u. 260-77.
für Böhmen und Mähren
An den
5 Ausfertigungen
Chef des Ministeramts
1. Ausfertigung
68/44.
e
Tgb. Nr.
Herrn Ministerialrat Dr @pes
O.V.i.A.
n
Es wird gebeten, diese Tagebuchnummer
bei weiteren Schreiben angugeben
Pra g IV.
Eing.:,
10 AUG. 1944
Czernin-Palais - Ministeramt.
Betr.: Aussenhandel des Protektorats Böhmen-undMthren.
In der Anlage überreiche ich l Exemplar des Abdruckes Aussenhandel des
Protektorats Böhmen und Mähren, u.zw. Wareneinfuhr und -Ausfuhr im Mo-
nat J u n i l944, mit der Bitte um Kenntnisnahme.
M.
Bha
g le e"Do Se Coae/
3
⑨1
I.V.:
20
-/I
a egm eried ade d tevdrnia
Mm
avol cio dg
 des car brg ang S . NM - 15yl/43 g
onh/19h
th 8 hor
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29. AUG. 1944

. .

jlawh te de Miirtrant
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6. Ausfertigungen.
Nationalbank für Böhmen und Mähren in Prag,
2. Ausfertigung:
Studienabteilung.
Národní banka pro ■echy a Moravu v Praze,
studijní odd■lení.
St.897/Ing.H./P.
Prag, den 8. August 1944.
101/4g
GEHEIM
Der Aussenhandel des Protektorates Böhmen und
Mähren im Juni 1944.
I. Die Wareneinfuhr im Juni 1944.
Die Gesamteinfuhr von Waren im Juni 1944 hatte einen
Wert von 205,1 Mill.K. Gegenüber dem Vormonat ergab sich
wertmässig eine Zunahme um 21,1 % und mengenmässig um 57,1 %.
Die Entwicklung der Wareneinfuhr ergibt folgendes Bild
/in Mill.K/:
V.1944:
1T 
VI.1948:
VI.1941:
VI.1940:
205,1
169,4
9'505
352,4
364,0
461,8
Gegliedert nach den Gruppen und Untergruppen der Ernäh-
rungswirtschaft und der gewerblichen Wirtschaft weist die Ju-
nieinfuhr im Vergleich mit dem Vormonat und mit den Ergebnis-
sen des gleichen Monats der letzten zwei Jahre folgende Ent-
wicklung auf:
in Mill.K:
VI,1944:
V.1944:
VI.1943:
VI.1942:
l./ Ernährungswirtschaft;
51,8
73,7
65,1
77,9
hievon:lebende Tiere
QT
T'T
$0
L'T
Nahrungsmittel:
tierischen Ureprunge
10,3
7,3
8'6
32,4
pflanzlichen
26,a
43,7
37,3
44,9
Taau
9'8
17,6
6'8
3./
Gewerbliche Wirtschaft:
150,7
93,5
240,5
174,5
40,6
L ge
108,8
58,0
Halbwaren
36,9
20,1
52,6
43,0
a
73,2
47,7
79,1
115
3./ Zurückerstattete
Ware
2,6
a,2



9Der Anteil der eingefÜhrten Nahrungemittel an der ge-samten Junieinfuhr belief sich auf 25,3 % /im Vormonat 43,6%/.Von der Einfuhr in der Gruppe "gewerbliche Wirtschaft"entfielen auf:in %:VI.1944:V.1944:VI.1943:VI.1942:Rohstoffe26,927,545,333,3Halbwaren34,521,56't824,6Fertigwaren48,651,032,843,3Unter den wichtigsten, im Juni eingeführten Warengat-tungen sind zu erwähnen /zum Vergleich sind auch die entspre-  d d   r d der letzten zwei Jahre angegeben/:/in Mill,K/Warenbenennung:VI.1944:V.1944: VI.1943: VI.1942:/Nahrungsmittel, Ge-nussmittel/Küchengewächse9,320,32,64,8Wein8,55,24,73,9Obst10,814,216,417,9Fische u.Fischzubereitun-(jgen6,85,58,110,4a/Gewerbliche Wirtschaft:ZTogEnTuUOs25,818,938,126,1Papier und Pappe20,87,38,99,1Eisenerze10,76,065,121,4Rundholz9,88,28,78'6Ba7,30,75,17,3Elektrotech.Erzeugnisse6,8988,1T'sWOO6,46,010,74,3Die wichtigsten Warenlieferanten waren nachstehendeLänder /in Mill.K/:Land:VI.1944:V.1944:VI.1943:VI.1943:Slowakei103,06'69111,379,5mtaan22215,517,714,4Schweden13,88'942,325,aFrankreich11,111,41,31,8Bulgarien9,616,511,716,2Spanien2'67,58,66,0Holland7,316,6S'g1,1



--
Die angeführten sieben Länder von insgesamt l9 Ländern
stellen 86,7 % der gesamten Junieinfuhr dar. Der Anteil der Slo-
wakei allein betrug 50,2 $.
II. Die Warenausfuhr im Juni 1944
Die Warenausfuhr im Juni 1944 hatte einen Wert von 462,0
Mill,K. Der Vergleich mit dem Vormonat und mit dem gleiehen
Monat der Vorjahre sieht folgendermassen aus /in Mill.K/:
VI.1944:
V.1944:
VI.1943:
VI. 1942:
VI.1941:
VI.1940:
462,0
8'668
509,4
378,7
366,4
381,1
Bei einer Wertzunahme um 15,7 % gegenilber dem Vormonat
stieg die Juniauefuhr mengenmässig um lo $.
Die Gliederung der Ausfuhr im Juni nach den Gruppen und
Untergruppen der Ernährungswirtschaft und der gewerblichen Wirt-
schaft im Vergleich mit dem Vormonat und mit dem gleichen Monat
der letzten zwei Jahre, kommt in der nachstehenden Zusammenstel-
lung zum Ausdruck,
(VI:1944: V.1944: VI.1943: VI.1943:
in Mill.K:
40,9
21,2
49,7
13,6
1/ Ernährungewirtechaft:
hievon:Nahrungsmittel:
0,4
0,3
2,0
tierischen Ursprungs
36,9
18,1
24
8,8
pflanzlichen
10
3,6
3,1
2,4
a,8
Genussmittel
 a
430,6
378,0
436
T'993
6,4
5,3
I'6
9,0
hievon: Rohstoffe
Halbwaren
414
44,6
20,2
34,1
Fertigwaren
5005
1'888
430,4
323,0
3/ Zurückerstattete Waren
0,5
00
0,0
00
Der Anteil der ausgeführten Güter der Gruppe "gewerbliche
Wirtschaft" an der Gesamtausfuhr im Juni 1944 betrug 91,1 % ge-
genüber 94,7 % im Mai d,J.
In der Gliederung der Gruppe "gewerbliche Wirtschaft" er-
gaben sich folgende Aenderungen:



%utVI.1944:V.1944:VI.1943:VI.1942:Rohstoffe1,51,41,93,4Halbwaren12,811,84,486Fertigwaren85,786,893,788,3Die Ausfuhr von Gütern der Gruppe "gewerbliche Wirt-schaft" besteht nach wie vor grösstenteils aus vollwertigenFertigwaren.Unter den wichtigsten Ausfuhrgütern sind im Vergleichmit dem Vormonat und mit dem gleiehen Monat der letzten zweiJahre zu erwähnen /in Mill.K/:Warenbenennung:VI.1944:V.1944:VI.1943: VI.1948:1/ Ernährungswirtschaft:Zucker36,516,328,76,72/ Gewerbliche Wirtschaft:Elsenwaren140,693,6105,453,aKoks45,737,70,421,4Glaswaren17,515,217,33,0Elektrotech.Erzeugnisse13,810,814,09,5Gewebe u,Gewirke aus Kunst-seide13,312,316,17,2Kraftfahrzeuge u.Flugzeuge12,28,015,89,4Gewebe u.Gewirke aus Zell-1011,7owolle11,711,36,?Seodn qs9'tt10,315,58'58Die wichtigsten Bestimmungsländer geordnet nach demWerte der ausgeführten Waren /in Mill.K/:Land:TEV.1944:VI.1943:VI.1942:Kroatien176,8128,768,318,5Slowakei96973,3131,9131,3Rumänien66,746,3101,960,0Ungarn40,043,915,326,1Schweden88829,610,916,3G.Gouvernement17,618,320,?15,7Spanien11,018,837,58'0Die angeführten sieben Länder von insgesamt a0 Ländern,die an der Protektoratsausfuhr im Juni l944 beteiligt waren,stellen 89,5 % der gesamten Juniausfuhr dar, Die erste Stelleeinnahm wieder Kroatien mit 38,3 %, ihm folgte die Slowakei mit15,1 % und Rumänien mit 14,4 %.
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III. Die Handelsbilanz im Juni l944.
Die Ergebnisse des Aussenhandels im Juni l944 im Ver-
gleich mit dem Vormonat und mit dem gleichen Monat der letzten
zwei Jahre ergeben folgendes Bild:
in Mill.K:
VI.1944:
T
1TTIA
VI.1942:
Einfuhr
205,1
169,4
305,6
252,4
Ausfuhr
0890
399,a
509,4
378,7
Umsatz
667,1
568,6
815,0
631,1
Saldo
+ 256,9
8'688
+
203,8
+ 126,3
P
Der Aussenhandel mit den einzelnen wichtigsten Ländern
wies im Juni l944 folgende Ergebnisse auf /in Mill.K/:
Land:
Umsatz:
Einfuhr:
Ausfuhr:
Saldo:
Kroatien
179,4
3,6
176,8
+
174,3
Slowakei
173,6
103,0
69,6
33,4
Rumänien
68,6
1,9
66,7
+
64,8
Ungarn
63,7
23.7
40,0
+
16,3
Schweden
955
13,8
8't2
+
18,0
Spanien
20,2
8'6
11,0
+
1,8
Die angeführten 6 Länder stellen 82,5 % des gesamten
Aussenhandelsumsatzes im Juni l944 dar. I
Die erheblichen Aus-
fuhrüberschüsse mit Kroatien und Rumänien hängen mit den ein-
seitigen Handelsbeziehungen mit diesen Ländern zusammen.
IV. Der Aussenhandel in der ersten Hälfte des Jahres l944.
Die Entwieklung des Aussenhandels in der ersten Hälfte
des Jahres l944 ergibt sich aus dem Vergleich mit derselben
Zeitspanne der letzten drei Jahre:
in Mill.K:
I.-VI.
I.-VI.
I.-VI.
I.-VI.
1944
1943
1942
1941
Einfuhr
1 070,4
1 362,5
1 364,7
1 983,8
aunan
0'998 8
2 432,8
1 860,0
2 038,7
Umsatz
3 926,4
3 695,3
3 324,7
4 031,5
Saldo
+ 1 785,6
+1 170,3
56+
+
6'99
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Der Aussenhandel des Protektorates Böhmen und
Mähren im Mai 1944,
I. Die Wareneinfuhr im Mai 1944.
Die Gesamteinfuhr von Waren im Mai 1944 hatte einen
Wert von l69,4 Mill.K. Gegenüber dem Vormonat ergab sich
wertmässig ein Rückgang um l4,9 %, mengenmässig um 5,9 %.
Die Entwicklung der Wareneinfuhr ergibt folgendes
Bild /in Mill.K/:
V.1944:
IV.1944:
V.1943:
V.1942:
V,1941:
V.1940:
169,4
199,0
261,5
251,5
295,6
447,8
Gegliedert nach den Gruppen und Untergruppen der Er-
nährungswirtschaft und der gewerblichen Wirtschaft weist die
Maieinfuhr im Vergleich mit dem Vormonat und mit den Ergeb-
nissen des gleichen Monats der letzten zwei Jahre folgende
Entwicklung auf:
in Mill.K:
T
V.1943:
16
1/Ernährungswirtschaft:
73,7
78,3
93,7
268
hievon: lebende Tiere
1,I
0,4
0'9
Nahrungsmittel
tierischen Ursprngs
7,3
14,0
7,6
10,7
pflanzlichen
I1
43,7
22
35,6
64,5
Genussmittel
21,6
40,1
50,1
8,0
2/Gewerbliche Wirtschaft:
93,5
119,8
167,8
163,3
hievon: Rohstoffe
25,7
20$
75,7
g'99
Halbwaren
20,1
23,6
35,3
34,7
47,7
599
56,8
62,4
3/Zurückerstattete Waren:
2,2
6'0
Der Anteil der eingeführten Nahrungsmittel an der ge-
samten Maieinfuhr belief sich auf 43,6 % /im Vormonat 39,3 %/.



-2 32Von der Einfuhr in der Gruppe "Gewerbliche Wirt-schaft" entfielen auf:in %:V.1944:IV.1944:V.1943:V.1943:Rohstoffe27,533,945,140,2Halbwarena1,519,721,021,3Rad51,046,433,938,5Unter den wichtigsten, im Mai eingeführten Warengat-tungen sind zu erwähnen /zum Vergleich sind auch die ent-sprechenden Werte für den Vormonat sowie für den gleichenMonat der letzten zwei Jahre angegeben/:Warenbenennung:1V.1943: V.1942:/in Mill,K/l/Ernährungswirtschaft:/Nahrungsmittel,Genuss-mittelKüchengewächse20,317,314,13,2Obst14,22,23,828,4Rohtabak029,441,18Fische-und Fischzube-reitungen5,510,55,86,73/Gewerbliche Wirtschaft:Schnittholz1a,914,416,317,4Rundholz8,a8,06,68,2Papier und Pappe7,34,99,596Eisenerze6,07,133,721,6Holzwaren6,05,25,06Papierwaren5,01,73,11,3Die wichtigsten Warenlieferanten waren nachstehendeLänder /in Mill.K/:Land:V.1944:A6*V.1943:V.1942:Slowakei66988978,571,2Holland16,611,60,73,5Bulgarien99514,538,35,4Ungarn15,598933,528,7an11,47,31,81,6Spanien7,56,82,9600Schweden6,812,231,030,0Die angeführten sieben Länder von insgesamt achtzehnLändern stellen 86,4 % der gesamten Maieinfuhr dar. Der An-teil der Slowakei allein betrug 4l,3 %.
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II. Die Warenausfuhr 1m Mai 1944.
Die Warenausfuhr im Mai l944 hatte einen Wert von
399,3 Mill.K. Der Vergleich mit dem Vormonat und mit dem
gleichen Monat der Vorjahre sieht folgendermassen aus /in
Mill.K/:
V.1944:
IV.1944:
V.1943:
V.1942:
V.1941:
V.1940:
399,2
514,0
468,1
344,1
376,6
343,2
Bei einer Wertabnahme um 22,4 % gegenüber dem Vormo-
nat, sank die Maiausfuhr mengenmässig um 13,4 %.
Die Gliederung der Ausfuhr nach den Gruppen und Un-
tergruppen der Ernährungswirtschaft und der gewerblichen Wirt-
schaft im Vergleich mit dem Vormonat und mit dem gleichen Mo-
nat der Vorjahre kommt in der nachstehenden Zusammenstellung
zum Ausdruck:
in Mill.K:
V.1944:
IV.1944:
V.1943:
V.1942:
1/Ernährungswirtschaft:
31,2
33,4
35,1
32,3
hievon:Nahrungsmittel:
tierischen Ürsprungs
0,2
1,5
pflanzlichen
"
18,1
8'98
33,4
27,8
Genussmittel
3,1
6,4
1,7
3,0
a/Gewerbliche Wirtschaft:
378,0
480,6
2
311,8
hievon: Rohstoffe
5,3
5,3
7,4
6,0
Halbwaren
44,6
45,2
14,2
8,4
Fertigwaren
3a8,1
430,1
411,4
397,4
Der Anteil der ausgeführten Güter der Gruppe "Gewerb-
liche Wirtschaft" an der Gesamtausfuhr im Mai l944 betrug
94,7 % gegenüber 93,5 % im April d.J.
In der Gliederung der Gruppe "Gewerbliche Wirtschaft"
ergaben sich folgende Aenderungen:
i.n %:
V.1944:
IV.1944:
V.1943:
V.1942:
Rohstoffe
1,4
1,1
1,?
1,9
Halbwaren
11,8
$6
3,2
2,7
Fertigwaren
86,8
89,5
95,1
95,4



- 4 Die Ausfuhr von Gütern der Gruppe "Gewerbliche Wirt-schaft" besteht nach wie vor grösstenteils aus vollwertigenFertigwaren.Unter den wichtigsten Ausfuhrgütern sind im Vergleichmit dem Vormonat und mit dem gleichen Monat des Vorjahres unddes Jahres l94a zu erwähnen /in Mill.K/:Warenbenennung:IV.1944:V.1943:141/ Ernährungswirtschaft:Zucker16,324,028,626,82/ Gewerbliche Wirtschaft:Eisenwaren93,6132,087,865,9Koks27,733,50,40,4CT15,219,714,32,2Gewebe u.Gewirke ausKunstseide l2,310,413,69,01111aus Zellwolle l1,?OT6'85,2Eelktrotechn Erzeugnisse10,811,014,28,1Stab-und Formeisen10,318,126,a21,9Stahlröhren0610,813,214,2Textilwaren8,515,56,43,6Kraftfahrzeuge u.Flugzeuge0'818,121,710,2Die wichtigsten Bestimmungsländer, geordnet nach demWerte der ausgeführten Waren /in Mill.K/:Land:TIV.1944:V.1943:V.1942:Kroatien122,?135,028,98,7Slowakei72,377,6119,7107,1Rumänien46,398,276,660,8Ungarn6657,418,011,5Schweden29,627,87,012,0Spanien18,816,513,90,1Gen,Gouvernement18,324,119,713,5Die angeführten sieben Länder von insgesamt 21 Ländern,die an der Protektoratsausfuhr im Mai l944 beteiligt waren,stellen 88,2 % der gesamten Maiausfuhr dar. Die erste Stellenahm wieder Kroatien mit 30,7 %, ihm folgte die Slowakei mit18,1 % und Rumänien mit 11,6 %.III. Die Handelsbilanz im Mai 1944Die Ergebnisse des Aussenhandels im Mai l944 in Ver-



gleich mit dem Vormonat und mit dem gleichen Monat der letz-
ten zwei Jahre ergeben folgendes Bild:
1n Mill.K:
V.1944:
IV.1944:
V.1943:
V.1942:
Einfuhr
$69t
199,0
261,5
251,5
Ausfuhr
399,2
514,0
468,1
344,1.
Umsatz
568,6
713,0
9'682
9'569
Saldo
+ 239,8
+ 315,0
+ 206,6
+ 92,6
Der Aussenhandel mit den einzelnen Ländern wies im Mai
1944 folgende Ergebnisse auf /in Mill.K/:
Land:
Umsatz:
Einfuhr:
Ausfuhr:
Saldo:
Slowakei
143,3
6'69
72,3
+ 2,4
Kroatien
122,7
122,7
+ 122,7
Ungarn
59,4
15,5
43,9
+ 28,4
Rumänien
48,5
2,3
46,3
+ 44,1
Schweden
36,4
6,8
29,6
+ 22,8
ga
E98
7,5
18,8
+ 11,3
Holland
21,8
16,6
5,2
-11,4
Gen,Gouvernement
20,4
2,1
18,3
+ 16,2
Die angeführten acht Länder stellen 84 % des gesamten
Aussenhandelsumsatzes im Mai l944 dar, Die erheblichen Aus-
fuhrüberschüsse mit Kroatien und mit Rumänien hängen mit den
einseitigen Handelsbeziehungen mit diesen Ländern zusammen.
IV. Der Aussenahandel in den ersten fünf Monaten des Jahres
1944
Die Entwicklung des Aussenhandels in den ersten fünf
Monaten des Jahres l944 ergibt sich aus dem Vergleich mit
derselben Zeitspanne der letzten drei Jahre:
in Mill.K:
I.-V.
I.-V.
I.-V.
I.-V.
1944
1943
1942
1941
Einfuhr
865,3
6'996
1 113,3
1 618,8
dauan
2 394,0
1 923,4
1 481,3
1 672,3
Umsatz
3 259,3
2 880,3
2 593,6
3 291,1
Saldo
+ 1 538,7
+ 966,5
+ 369,0
+ 53,5



Geheim!
36
Der Sonderbeauftragte
10.Juni
194
Prag II, deu..
der Deutschen Reichsbank
An den
Bredanergaff 7, Tel. 398-30 u. 260=77.
bei der Nationalbank
für Böhmen und Mähren
Chef des Ministeramts
13. JUNI 1044
Herrn Ministerialrat Dr. G i e''s
47/44 g
o.V.i.A.
Tgb. Nr.
5 Ausfertigungen
Prag IV.
Es wird gebeten, diefe Tagebuchnummer
l.Ausfertigung
dei weiteren Schreiben anzugeben
Czernin-Palais
Ministeramt
Betr.i Aussenhandel des Protektorats Böhmen und Mähren.
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Nationalbank für Böhmen und Mähren in Prag,
GEHEIM
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644/28
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6 Ausfertigungen. - Srste Ausfertigung.
Der Aussenhandel des Protektorats Böhmen und Mähren
im April 1944.
I. Die Wareneinfuhr im April 1944:
Die Gesamteinfuhr von Waren im April l944 hatte einen Wert
von l99 Mill.K. Gegenüber dem Vormonat stieg die Aprileinfuhr
wertmässig um lo %, mengenmässig jedoch blieb sie unverändert.
Der Vergleich mit den Einfuhrergebnissen im Vormonat und mit
dem gleichen Monat der letzten vier Jahre ergibt folgendes Bild
/in Mill.K/:
IV.1944:
199.
179.9
215.4
270.3 288.5
412.5
Gegliedert nach den Gruppen und Untergruppen der Ernährungs-
wirtschaft und der gewerblichen Wirtschaft bietet die Aprileinfuhr
im Vergleich mit dem Vormonat und mit den Ergebnissen des gleichen
Monats der letzten zwei Jahre folgendes Bild:
/In Mill.K/
IV.1944: III.1944: IV.1943:
IV.1942:
1/ Ernährungswirtschaft:
78.3
67.1
94.8
145.9
hievon: Lebende Tiere
÷
6.7
Nahrungsmittel:
tierischen Ursprungs
14.-
11.9
5.4
8*9
pflanzlichen
1I
24.2
40.-
40.-
127.4
Genussmittel
4001
15.2
49.4
6.-
2/ Gewerbliche Wirtschaft:
119.8
111.8
120.6
124.3
hievon: Rohstoffe
40.7
28.1
44.4
35.7
Halbwaren
23.6
30-
26.7
31.7
Fertigwaren
55.5
53.7
49.5
56.9
3/ Zurückerstattete Waren:
6:8
1.-
Der Anteil der eingeführten Nahrungsmittel an der gesamten
Aprileinfuhr belief sich auf 39.3 % /im Vormonat 37.3 %/. In die-
ser Gruppe ist unter den Genussmitteln die Einfuhr von Rohtabak
enthalten, die im April eine stärkere Steigerung der Einfuhr auf-
.weist.



- 2 -Von der Einfuhr in der Gruppe "Gewerbliche Wirtschaft"entfielen auf:In %:IV.1944:III.1944:IV.1943:IV.1942:Rohstoffe33.925.137.-28.7Halbwaren119.72822.125.4Fertigwaren.46.448.140945.9Unter den wichtigsten, im April eingeführten Warengattungensind zu erwähnen /zum Vergleich sind auch die entsprechenden Wertefür den Vormonat sowie für den gleichen Monat der letzten zweiJahre angegeben/:/Warenbenenrung - in Mi11.K/IV.L944: III.1944: IV.1943: IV.L942:l/ Ernährungswirtschaft:-ueyeusbunatenmittelRohtabak29.46*647.73.-Küchengewächse17.322.48.33.4Fische und Fischzubereitun-10.56.94.85.3genFleisch u.Fleischwaren .3.4-0.42/ Gewerbliche Wirtschaft:Schnittholz ...14.422.914.918.4Bettfedern .13.9Rundholz ...-88.92Eisenerze5.87.7CElektrotechn.Erzeugnisse6.86.74.462Holzwaren5.23.9-63-1Papier und Pappe .......4.96.75.892:Die wichtigsten Warenlieferanten waren nachstehende Länder/in Mill.K/:IV.1944:III.1944:IV.1943:IV.1942:Slowakei62.884.562.672.5Ungarn32.617.415.639.2Gen.Gouvernement21.5-°T6.Bulgarien14.52-36.1Schweden12.28.48.46.5Holland11.68.16.-Dänemark ..7.464.3.6Frankreich7.37.52.5conSpanien ...6:84.515.3i:Die angeführten neun Länder von insgesamt neunzehn Ländernstellen 88.7 % der gesamten Aprileinfuhr dar. Der Anteil derSlowakei allein betrug dabei 3l.6 %.
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II. Die Warenausfuhr im April 1944:
Die Warenausfuhr im April 1944 erreichte einen Wert von
514 Mill.K. Der Vergleich mit dem Vormonat und mit dem gleichen
Monat der Vorjahre sieht folgendermassen aus /in Mill.K/:
IV.1944:
III.1944: IV.1943: IV.1942: IV.1941: IV.1940:
514.-
512.5
488.5
328.5
287.3
359.4
Bei einer geringfügigen Wertzunahme /um O.3 %/ gegenüber dem
Vormonat, stieg die Aprilausfuhr mengenmässig um 8 %.
Die Gliederung der Ausfuhr nach den Gruppen und Untergruppen
der Ernährungswirtschaft und der gewerblichen Wirtschaft im Ver-
gleich mit dem Vormonat und mit dem gleichen Monat der Vorjahre
kommt in der nachstehenden Zusammenstellung zum Ausdruck:
/In Mill.K/
IV.1944: III.1944: IV.1943: IV.1942:
1/ Ernährungswirtschaft:
33.4
25.-
87.5
20.7
hievon: Nahrungsmittel:
tierischen Ursprungs
0.2
0.2
3,-
pflanzlichen
11
26.8
18.8
85.3
14.3
Genussmittel
6.4
2:9
2.
3.
2/ Gewerbliche Wirtschaft:
480.6
487.5
401.-
307.8
hievon: Rohstoffe
5.3
6°2
9.3
2°6
Halbwaren
45.2
39.4
25.4
27.3
Fertigwaren
430.1
444.2
366.3
271.3
Der Anteil der ausgeführten Güter der Gruppe "Gewerbliche
Wirtschaft" an der Gesamtausfuhr im April 1944 betrug 93.5 % gegen-
über 95.2 % im März d.J.
In der Gliederung der Gruppe "Gewerbliche Wirtschaft" erga-
ben sich folgende Aenderungen:
In %:
IV.1944:
III.1944: IV.1943: IV.1943:
Rohstoffe
$\\}$
0.8
2.3
3.-
Halbwaren
-8
6.3
8.8
Fertigwaren
89.5
91.2
91.4
88.2
Die Zusammensetzung der Gruppe "Gewerbliche Wirtschaft" be-
steht nach wie vor grösstenteils aus vollwertigen Fertigwaren.
Unter den wichtigsten Ausfuhrgütern sind im Vergleich mit
dem Vormonat und mit dem gleichen Monat des Vorjahres und des Jah-
res 1942 zu erwähnen /in Mill.K/:



 4 WarenbenennungyIV.1944: III.1944: IV.1943: IV.1942:1/ Ernährungwirtschaft:Zucker24.18.449.613.= Hopf en4.65.-0.71.72/ Gewerbliche Wirtschaft;Eisenwaren132.-191.-80.526.2oks33.537.10.316.1Glaswaren19710.42.9Stab- und Formeisen18.113.230.219.5Kraftfahrzeuge undFlugzeuge-18.19.614.614.5Gewebe und Gewirke ausZellwolle17.-8.63.75.4Textilwaren15.58.45.55.4Holzwaren11.35.55.13.4Elektrotech.Erzeugnisseii.-10.6-8Stahlröhren10.899116.716.4Kleidungund Wäsche ausKunstseide und Zell-wolle10.46.5-Gewebe und Gewirke ausKunstseide10.412.311.37.4Dtto. aus Wolle10.34.2993.1Die wichtigsten Bestimmungsländer, geordnet nach dem Werteder ausgeführten Waren /in Mill.K/:Land:IV.1944:III.1944:IV.1943:IV.1942:Kroatien135.-79.-76.-11.-Rumänien98.2114.982.-54-Slowakei77671.7130.-115.-Ungarn57.4459.114-20sopenes27.836.410.-4. Gen.Gouvernement24.119.226. -12.-Schweiz21.24.4il.-24.-SSpanien16.547.3-1.-Die angeführten acht Länder von insgesamt 20 Ländern, diean der Protektoratsausfuhr im April l944 beteiligt waren, stellen87.1 % der gesamten Aprilausfuhr dar. Die erste Stelle nahm dies-mal Kroatien mit 24.3 % ein, dem folgte Rumänien mit 19.1% unddie Slowakei mit 15.1 %.III. Die Handelsbilanz im April 1944:Die Ergebnisse des Aussenhandels im April 1944 im Vergleichmit dem Vormonat und mit dem gleichen Monat der letzten Zwei Jahreergeben folgendes Bild:
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/In Mill.K/
IV.1944:
III.1944:
IV.1943:
IV.1942:
Einführ
199.-
179.9
215.4
270.3
Ausfuhr
514.-
512.5
488.5
328.5
Umsatz
713.-
692.4
703.9
598.8
Saldo
+315.-
+332.6
+273.1
+ 58.
Der Ausfuhrüberschuss hielt sich auch im April l944 ziem-
lich hoch, was an die einseitigen Handelsbeziehungen mit einigen
Ländern zurückzuführen ist.
Der Aussenhandel mit den einzelnen Ländern weist im April
1944 folgende Ergebnisse auf /in Mill.K/:
Land:
Umsatz:
Einfuhr:
Ausfuhr:
Saldo:
Slowakei
140.4
62.8
77.6
+ 14.8
Kroatien
125.
125.-
+125.
Humänien
99.3
1.1
98.2
+ 97.1
Ungarn
900
9.85
57.4
+ 24.8
Gen.Gouvernement
45.4
21.
3
24.
+
2.8
Scheden
400=
12.2
28
+ 15.6
Bulgarien
72
14.5
12.7
1.8
SSchweiz
23.7
2.5
21.2
+ 18.7
Spanien
23.3
8*9
16.5
+
4°6
Die angeführten neun Länder stellen 86.2 % des gesamten
Aussenhandelsumsatzes im April 1944 dar. die grossen Ausfuhr-
überschüsse mit Kroatien und Rumänien hängen mit den einseitigen
Handelsbeziehungen mit diesen Ländern zusammen.
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Nationalbank für Böhmen und Mähren in Prag.
Studienabteilung.
WIEL
Národní banka pro Cechy a Moravu v Praze.
Studijní odd■lení.
St./533.
Prag, den 6. Mai 1944.
6 Ausfertigungen: 65/44g.
Erste Ausfertigung.
Der Aussenhandel des Protektorats Böhmen und Mähren
im März 1944 und im I.Vierteljahr 1944.
I. Die Wareneinfuhr im März 1944.
Die.Gesamteinfuhr von Waren im März 1944 hatte einen
Wert von 179.9 Mill.K. Gegenüber dem Vormonat stieg die März-
einfuhr wertmässig um ll.1 % und mengenmässig um 7.4 %. Die
Zusammensetzung hat sich also nicht verändert.
Der Vergleich mit den Einfuhrergebnissen im Vormonat
und mit dem gleichen Monat der letzten vier Jahre ergibt folgen
des Bild /in Mill.K/:
III.1944: II.1944: II1.1943: II1.1942: III.1941: III.1940:
179.9
161.1
218.3
173.-
362.8
412.6
Gegliedert nach den Gruppen und Untergruppen der Er-
nährungswirtschaft und der gewerblichen Wirtschaft bietet die
März-Einfuhr im Vergleich mit dem Vormonat und mit den Ergeb-
nissen des gleichen Monats der letzten zwei Jahre folgendes
Bild:
In Mill.K:
III.1944: II.1944:
III.1943:
III.1942:
1/ Ernährungswirtschaft:
.67.1
63.3
41.9
53.8
hievon: lebende Tiere
1.-
0.6
7.5
Nahrungsmittel:
tierischen Ursprungs
11.9
3.4
7.5
4.-
pflanzlichen
Il
40.-
30.7
26.5
39.6
Genussmittel
15.2
28.2
7.3
2.7
2/ Gewerbliche Wirtschaft:
111.8
97.8
176.4
119.2
hievon: Rohstoffe
28.1
20.4
80.1
39.1
Halbwaren
30-
28.6
38.4
27.8
Fertigwaren
53.7
48.8
7.9
52.3
Der Anteil der eingeführten Nahrungsmittel an der ge-
samten Märzeinfuhr belief sich auf 37.3 % /im Vormonat 39 %,
im März 1943baw. 1942: 19.2 % bzw. 31.1 %/.



 2 -Von der Einfuhr in der Gruppe "Gewerbliche Wirtschaft"entfielen auf:In %:III.1944:II.1944;III.1943:III.1942:Rohstoffe25.120.845.532.8Halbwaren2891.823.2Fertigwaren48.150.-- 32.7444.Gegenüber dem Vormonat war die Einfuhr von Rohstoffenwertmässig um 37.7 % aber mengenmässig nur um 7.9 % höher.Unter den wichtigsten, im März eingeführten Warengattun-gen sind zu erwähnen /zum Vergleich sind auch die entsprechen-den Werte für den Vormonat sowie für den gleichen Monat derletzten zwei Jahre angegeben/:III.II.III.III.Warenbenennung:/in Mill.K/1944:1944:1943:1942:1/ Ernährungwirtschaft:/Nahrungsmittel, Genuss-mittel/:Küchengewächse ..22.412.52.85.3Rohtabak6°626.55.5bst9.86.810.221.1Fische u.Fischzubereitun-gen .6.92.96.72.6Wein ...5.41.61.82.42/ Gewerbliche Wirtschaft:Schnittholz22.922.120.415.8Rundholz8.9$}4.95.5Elektrot.Erzeugnisse4.23.7Papr u Pipe6.66.710.99.5Eisenerze ..9.85.86.41.3Holzware ....12.333.93.26.56°Die wichtigsten Warenlieferanten waren nachstehendeLänder /in Mill.K/:14:II,IIIIII.Land:1944:1943:1942:Slowakei ..84.569.780.970.3Bulgarien20.-27.8Ungarn ...2.65.5117.414.717.3Schweden24.48.4H olland4.617.210.5Frankreich5.61.40.87.54.6Dänemark .0.51.46.54.2Schweiz ...3.90.45.16.-5.110.1Die angeführten acht Länder von insgesamt achtzehnLändern waren an der gesamten März-Einfuhr mit 87.4 % betei-ligt. Der Anteil der Slowakei allein betrug dabei 46.9 %.
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II. Die Warenausfuhr im März 1944:
Die Spezialausfuhr von Waren im März 1944 erreichte
einen Wert von 5l2.5 Mill.K. Der Vergleich mit dem Vormonat
und mit dem gleichen Monat der Vorjahre sieht folgendermassen
aus /in Mill.K/:
III.1944:
II.1944: II1.1943: III.1942: II1.1941: II1.1940:
512.5
508.1
446.-
293.5
374.7
358.1
Bei einer Wertzunahme um 0.9 % gegenüber dem Vormonat
sank die Ausfuhr mengenmässig um 6.3 %.
Die Gliederung der Ausfuhr nach den Gruppen und Unter-
gruppen der Ernährungswirtschaft und der gewerblichen Wirt-
schaft im Vergleich mit dem Vormonat und mit dem gleichen Monat
der Vorjahre kommt in der nachstehenden Zusammenstellung zum
Ausdruck
II.
1 :
III.
7in Mill.K/
1944:
1944:
1943:
1/ Ernährungswirtschaft:
25.-
46.9
51.-
24.-
hievon: Nahrungsmittel:
tierischen Ürsprungs
pflanzlichen
18.8
42.-
1
49.-
21.-
Genussmittel
6.2
4.9
2.-
3.-
2/ Gewerbliche Wirtschaft:
487.4
461.2
395.-
269.-
hievon: Rohstoffe
3.9
3.5
7.-
7.-
Halbwaren
39.4
44.4
25.-
-.98
Fertigwaren
444.1
413.3
3.-
236.-
Der Anteil der ausgeführten Güter der Gruppe "Gewerbli-
che Wirtschaft" an der Gesamtausfuhr im März 1944 betrug 95.2 %
gegenüber 90.8 % im Februar 1944.
In der Gliederung der Gruppe "Gewerbliche Wirtschaft"
ergaben sich folgende unbedeutende Aenderungen:
In % :
III.1944:
II.1944:
III.1943: III.1942:
Rohstoffe
0.8
0.7
1.7
2.6
Halbwaren
8.0
9°6
6.5
Fertigwaren
91.2
89.7
91.8
87.7
Die Zusammensetzung der Gruppe "Gewerbliche Wirtschaft"
besteht nach wie vor aus vollwertigen Fertigwaren.
Unter den wichtigsten Ausfuhrgütern sind im Vergleich
mit dem Vormonat und mit dem gleichen Monat des Jahres 1943 und



- 4 -661942 zu erwähnen /in Mill.K/:III,II.14:1994:Warenbenennung:1944:1944:1/ Ernährungswirtschaft:Zucker18.441.442.420.5 Hopfen5.-3.71.-2.-2/ Gewerbliche_Wirtschaft:Eisenwaren ..191.-142.448.218.-Koks.27.127.80.814.6Glaswaren14.314.89.015Blech aus Eisen13.610.512.613.5Lederwaren13.24.15.12.5Stab- und Formeisen13.211.3314.3Gewebe und Gewirke ausKunstseide12.311.715.52.8Elektrot.Erzeugnisse ....10.616.6117.711.1Die wichtigsten Bestimmungsländer, geordnet dem Wertenach /in Mill.K/;Land:III.1944:II.1944:III.1943:III.1942:Rumänien .114.9107.229. -32.-Kroatien79.-116.24--Slowakeei71.788.-14-126.-Ungarn59.157..220.-19.-Spanien•47.323.-39.-Schweden36.4117.321.-3.-1a0Schweiz ...24.414.-14.-18.-G.Gouvernement19.219.-1.-Bulgarien......115.316.55-1.-Die angeführten neun Länder von insgesamt 21 Län-dern, die an der Protektoratsausfuhr im März l944 beteiligtwaren, stellen 9l.2 % der gesamten Märzausfuhr dar. Die er-ste Stelle nahm Rumänien mit 22.5 %, dem folgte Kroatien mit15.4 % und die Slowakei mit 14 %.III. Die Handelsbilanz im März 1944.Die Ergebnisse des Aussenhandels im März 1944 imVergleich mit dem Vormonat und mit dem gleichen Monat derletzten zwei Jahre ergeben folgendes Bild:in Mill.KIII.1944II.1944III.1943III.1942Einfuhr179.9161.1218.3173.-Ausfuhr512.5508.1446.-293.5Umsatz692.4669.2664.3466.5Saaldo+332.6+ 347.-+ 327.7+120.5
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Der Ausfuhrüberschuss hält sich ziemlich hoch, Was an
die einseitigen Beziehungen mit einigen Ländern zurückzuführen
ist.
Der Aussenhandel mit den einzelnen Handelspartnern
weist im März 1944 folgende Ergebnisse auf /in Mill.K/:
Land:
Umsatz:
Einfuhr:
Ausfuhr:
Saldo:
Slowakei
156.2
84.5
71.7
- 12.8
Rumänien
18.
3.1
114.9
+111.8
Kroatien
79-
79.-
+ 79.=
17.4
Ungarn
76.5
59..1
+ 41.7
Spanien
1.8
4.5
473
+ 42.8
Schweden
44.8
8.4
36.4
+ 28.=
Bulgarien
35.
E
20.
15.3
-
4.7
Schweiz
29.
5
5.1
24.4
+ 19.3
Die angeführten acht Länder stellen 85.4 % des ge-
samten Aussenhandelsumsatzes im März 1944 dar. Die grossen
Ausfuhrüberschüsse mit Rumänien und Kroatien entstanden, wie
ersichtlich, durch die einseitigen Handelsbeziehungen mit
diesen Ländern.
IV. Der Aussenhandel im I.Vierteljahr l944.
Die Entwicklung des Aussenhandels im I.Vierteljahr
1944 im Vergleich mit der vorhergehenden und mit derselben
Zeitspanne der letzten zwei Jahre kommt in der folgenden Zu-
sammenstellung zum Ausdruck:
y
i
r
t
e
L
j a h r :
In Mill.K:
e
I.1944:
IV.1943:
f.1943÷
I.1942:
Einfuhr
497
583
480
590
 Ausfuhr
1.481
1.284
296
608
Umsatz
1.978
1.867
1.447
1.399
Saldo
+ 984
+ 701
+
487
+
219
Einfuhr im I.Quartal 1944:
Die Gliederung der Wareneinfuhr im I.Quartal 1944
nach den Gruppen und Untergruppen der Ernährungswirtschaft
und der gewerblichen Wirtschaft im Vergleich mit den vorher-
gehenden Ergebnissen ergibt folgendes Bild:



-9-/In Mill.K/Vierteljahr:I.1944:IV.1943:I.1943:I.1942:Ernährungswirtschaft181236103241Gewerbliche Wirtschaft 316347377350in %:Ernährungwirtschaft36%40 %22%$41Gewerbliche Wirtschaft64%60%78%Die Zusammensetzung der Einfuhr im I.Vierteljahr weistnur unwesentliche Aenderungen auf.In der Gruppe der gewerblichen Wirtschaft entfiel/in Mill.K/ auf:Vierteljahr:I.1944:IV.1943:I.1943:I.1942:Rohstoffe7282133102Halbwaren83849080Fertigwaren161181154168in %Rohstoffe23Bebe241s935%62Halbwaren26242423Fertigwaren5129%4148260%%Ausfuhr im I.Quartal 1944.Die Analyse der Ausfuhrseite im ersten Vierteljahr1944 gegliedert nach den Gruppen und Untergruppen der Ernäh-rungswirtschaft und der gewerblichen Wirtschaft und der Ver-gleich mit den vorhergehenden Vierteljahren ergibt folgendesBild /in Mill.K/:Vierteljahr:I.1944:IV.1943:I.1943:I.1942:Ernährungswirtschaft943564120Gewerbliche Wirtschaft1.3871.250206T689in Ernährungswirtschaft2%2%7sese15688eGewerbliche Wirtschaft93%86%93In der Gruppe der gewerblichen Wirtschaft entfiel/in Mill.K/ auf:Vierteljahr:I.1944:IV.1943:I.1943:I.1942:Rohstoffe10.-9.-21.-18.Halbwaren117.-112.-48.-65.-Fertigwaren1.260.-1.129.-834.-606-in%o0.8%0.7062.5%2.8%Halbwaren8.45.39.4Fertigwaren90890.3%92.2%87.8%Wie ersichtlich, besteht die Warenausfuhr im I.Quartal1944 nach wie vor vorwiegend aus vollwertigen Industriewaren.



 7 Handelsbeziehungen:Die Handelsbilanz mit den wichtigsten Ländern imI.Quartal 1944 im Vergleich mit dem vorhergehenden Viertel-jahr und dem entsprechenden Vierteljahr l943 ist aus folgen+der -Zusammenstellung ersichtlich /in Mill.K/:ie rteah1.1944:rIV.1943:I.1943:Land:Umsatz:Saldo:Umsatz:Saldo:Umsatz:Saldo:Slowakei421+ 10408+ 82531+143Rumänien 352+343444+43096+ 86Kroatien288+286133+12863+ 60Ungarn82010715+ 658610BulgarienS0Twe1090+ 588361Spanien100+2845+ 346944saana984961+758Schweiz712036+462x+17G.Gouvernement58546409 +47x++ 25Türkei422139- 1819+ 10Holland37845- 156t13Italien1762-18103+8Der wichtigste. Handelspartner blieb nach wie vor dieSlowakei und auch die Handelsbilanz mit diesem Lande war fastausgeglichen. Die Handelsbeziehungen mit Rumänien und Kroa-tien waren einseitig.
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GEHEIM
GEHEIM!
Aus 6 Ausfertigungen Evid.lr.l.
A
ae Der Aussenhandel des Protektorates Böhmen und
Mähren im Februar 1944.
I. Die Wareneinfuhr im Februar 1944.
Die Gesamteinfuhr von Waren im Februar 1944 hatte
einen Wert von l6l.9 Mill.K. Bei einer Mengenzunahme um
45.6 % stieg die Einfuhr wertmässig um 3.8 % gegenüber dem
Vormonat. Diese Entwicklung hing mit den grösseren Zufuhren
von Rohstoffen /besonders Eisenerz und Holz/ zusammen.
Der Vergleich mit den Einfuhrergebnissen im Vormonat
und mit dem gleichen Monat der letzten vier Jahre ergibt fol-
gendes Bild /in Mill.K/:
II.1944: I.1944: II.1943: I1.1942: II.1941: II.1940:
161.9
156.-
156.6
235.9
364.7
310.7
Gegliedert nach den Gruppen und Untergruppen der Er-
hährungswirtschaft und der gewerblichen Wirtschaft bietet die
Februar-Einfuhr im Vergleich mit dem Vormonat und mit den
Ergebnissen des gleichen Monats der letzten zwei Jahre fol-
gendes Bild:
II
T
II
"II
/In Mill.K/
1944:
1944:
1943:
1943:
I. Ernährungswirtschaft:
63.3
50.7
43.2
114.=
hievon: lebende Tiere .......
-°T
0.1
0.5
8.-
Nahrungsmittel:
tierischen Ürsprungs.
3.4
4.8
1.4
63.1
pflanzlichen Ursprungs
30.7
39.5
25.3
36.2
Genussmittel
28.2
16.3
16.-
6.7
2. Gewerbliche Wirtschaft:
97.8
105.2
113.4
121.9
hievon: Rohstoffe
20.4
23.9
33.3
31.1
Halbwaren
28.6
24.2
31.7
28.5
Fertigwaren ......
48.8
7.1
49.4
62.3
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Der Anteil der eingeführten Nahrungsmittel an der
gesamten Februareinfuhr belief sich auf 39 % /im Vormonat
32.5 %/, im Februar 1943 bzw. 1942 27.8 %, bzw. 48.3 %/.
Von der Einfuhr in der Gruppe "Gewerbliche Wirtschaft"
entfielen auf:
In % :
II.1944:
I.1944:
II.1943:
II.1942:
Rohstoffe ....
20.8
22.7
28.6
25.5
Halbwaren
29.
23.-
28.-
23.4
Fertigwaren .....
5-
543
43.4
51.1
Die Einfuhr von Rohstoffen war wertmässig um 8.4 %
kleiner als im Vormonat, aber um 6l % mengenmässig höher.
Diese Erscheinung hängt mit der erhöhten Einfuhr von Eisen-
erzen gegenüber dem Vormonat zusammen.
Unter den wichtigsten, im Februar eingeführten Waren-
gattungen sind zu erwähnen /zum Vergleich sind auch die ent-
sprechenden Werte für den Vormonat sowie für den gleichen
Monat der letzten zwei Jahre angegeben/:
IT
I.
II.
II,
Warenbenennung /In Mill.K/: 1944:
1944:
1943:
1942:
1/ Ernährungswirtschaft:
/Nahrungsmittel, Genuss-
mittelz
Rohtabak
26.5
14.1
11.l
2.9
Küchengewächse ...
12.5
9.5
4.-
Obst
6.8
16.8
15.8
22.3
Fische und Fischzuberei-
tungen..
2.9
3.3
6°0
1.2
2/ Gewerbliche Wirtschaft:
Schnittholz ...
22.1
13.9
18.6
14.4
Papier und Pappe
10.9
6.5
10.-
13.3
Eisenerze .
6.4
2
5.9
Rundholz ..
5.9
4.4
3.4
4.7
Papierware
4.4
4.4
3.4
1.8
1.4
Elektrotechnische Erzeug-
nisse
4.2
5.5
5.2
7-
Holzware.
33.2
4.3
5.7
2:2
Die wichtigsten Lieferanten waren nachstehende Länder
/in Mill.K/:



3 Land:II.1944:I.1944:11.1943:1I.1942:Slowakei69.751.578.-80.5Bulgarien27.86°66.34.4Ungarn14724.614.531.4Türei11.616.-1.39Schweiz6.-14.17.116.-Holland5.68.91.60.4Frankreich4.61.91.51.3Schweden ..4.6577.73.5Dänemark ...423.-1.31.8Die angeführten neun Länder von insgesamt achtzehnLändern sind an der gesamten Februar_Einfuhr mit 92.4 % betei-ligt. Der Anteil der Slowakei allein beträgt dabei 43 %.II. Warenausfuhr im Februar 1944.Die Spezialausfuhr von Waren im Februar l944 erreichteeinen Wert von 508.1 Mill.K. Der Vergleich mit dem Vormonatund mit dem gleichen Monat der Vorjahre ergibt folgendes Bild/in Mill.K/:II.1944:I.1944: I1.1943: I1.1942: II.1941: II.1940:508.1460.2293.-258.3320.-371.1Bei einer Wertzunahme um 10.5 % erhöhte sich die Ausffuhr mengenmässig um 17.5 % gegenüber dem Vormonat. Darinspiegelt sich die Erhöhung in der Ausfuhr von Halbwaren wider.Die Gliederung der Ausfuhr nach den Gruppen und Unter-gruppen der Ernährungswirtschaft und der gewerblichen Wirt-schaft im Vergleich mit dem Vormonat und mit dem gleichenMonat der Vorjahre kommt in der nachstehenden Zusammenstellungzum Ausdruck:1:1944:II.1943:II/In Mill.K/:1943:a/ Ernährungswirtschaft:46.922.16.755.7hievon: Nahrungsmittel:tierischen Ursprungs ....0.2--0.21.6pflanzlichen Ursprungs42.-11.32.550.5Genussmittel .4.910.64.-3.6b/ Gewerbliche Wirtschaft:461.2438.1286.3202.6hievon: Rohstoffe3.52.67.I5.7Halbwaren44.433.214.421.1Fertigwaren .......413.3402.3264.8175.8



- 4 -Der Anteil der ausgeführten "Güter der Gruppe "Gewerb-liche Wirtschaft" an der Gesamtausführ im Februar 1944 betrug90.8 % gegenüber 95.2 % im Jänner 1944.In der Gliederung der Gruppe "Gewerbliche Wirtschaft!ergaben sich folgende Aenderungen:In % :1I.1944: I.1944:II.1943:11.1942:Rohstoffe ...0.70.62.52.8Halbwaren ..9.67.55.-10.5Fertigwaren .......89.791.992.586.7Die Zusammensetzung der Gruppe "Gewerbliche Wirtschaft"besteht nach wie vor vorwiegend aus vollwertigen Fertigwaren.Unter den wichtigsten Ausfuhrgütern sind im Vergleichmit dem Vormonat und mit dem gleichen Monat des Jahres 1943und 1942 zu erwähnen /in Mill.K/:II.II194:1944:T1944:1943:Warenbenennung:1/ Ernährungswirtschaft:dr41.19.649.3Hopfen .2.8--3.79.42.62/ Gewerbliche Wirtschaft:Eisenwaren ..142.4154.227.320.9Koks7.824.60.811.3Kleidung und Wäsche ausWolle.....21.718.65.32.7Kraftfahrzeuge und Flug-zeuge17.-12.98.95.3Elektrot.Erzeugnisse ...16.616.510.58.6Glasware ..........14.810.52.1Stahlröhren .....13.95.47.528Stab- und Formeisen11.312.321.713.6Blech aus Eisen..:10.58*614.311.5Gewebe u.Gewirke ausZellwolle........$2.310.77.63.9Dtto. aus Kunstseide ....1.711.410.32.9Die wichtigsten Bestimmungsländer, geordnet dem Wertenach /in Mill.K/:Land:II.1944: 1.1944: 11.1943:11.1942:.Kroatien116.291.87.55.3Rumänien107.2125.230.326.3Slowakei68.-75.6130.182.4Üngarn57.247.311.516.6Griechenland32.317.62.32.2Spanien23.-9021.40.5Gen.Gouvernement19.-16.814.28.5Schweden17.314.112.24.6Bulgarden16.515.211.81.6Schweiz .14.-7.314.312.9
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Die angeführten zehn Länder von insgesamt 21 Ländern
die an der Protektoratsausfuhr im Februar l944 beteiligt waren,
stellten 92.6 % der gesamten Februarausfuhr dar. Die erste
Stelle nahm diesmal Kroatien mit 22.8 % ein, dem folgte Rumänimn
mit 21.1 % /im Vormonat 27.2 %/ und erst dann die Slowakei
mit 13.5 % /im Vormonat 16.4 %/.
III. Die Handelsbilanz im Februar 1944.
Die Ergebnisse des Aussenhandels im Februar 1944 im
Vergleich mit dem Vormonat und mit dem gleichen Monat der
letzten zwei Jahre ergeben folgendes Bild:
In Mill.K:
II.1944: I.1944:
II.1943:
11.1942:
Einfuhr ..
161.9
156.-
156.6
235.9
Ausfuhr ..
508.1
460.2
293.
258.3
Umsatz .
670.0
616.2
449.6
494.2
saldo ..
+346.2
+304.2
+136.4
+22.4.
Wie ersichtlich hat der Ausfuhrüberschuss weiterhin
scharf ansteigende Tendenz. Diese Entwicklung lässt sich an
die einseitigen Beziehungen mit einigen Ländern zurückzuführen.
Der Aussenhandel mit den einzelnen wichtigsten Han-
delspartnern weist im Februar 1944 folgende Ergebnisse auf
/in Mill.K/:
L and :
Umsatz:
Einfuhr: Ausfuhr:
Saldo:
Slowakei .....
137.7
69.?
68.
- 1.7
Kroatien ..
116.8
0.6
116.3
+115.6
Rumänien
103
107.
+106.1
Ungarn
71.9
14.7
57.2
+ 42.5
Bulgarien
44.3
27.8
16.5
- 11.3
Griechenland
32.3
 2.3
+ 32.3
Spanien
25.4
2.4
23.-
+ 20.6
Schweden ..
21.9
4.6
117.3
+ 12.7
Schweiz..
20.=
6.=
14.-
+ 8.-
Gen.Gouvernement
19.5
0.5
19.-
+ 18.5
Die angeführten 10 Länder stellen 89.2 % des gesamten
Aussenhandelsumsatzes im Februar 1944 dar. Die grossen Aus-
fuhrüberschüsse mit Kroatien, Rumänien und Griechenland ent-
standen durch die einseitigen Handelsbeziehungen mit diesen
Ländern.
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GEHEIM
Nationalbank für Böhmen und Mähren in Prag,
Studienabteilung.
Národní banka pro C■chy a Moravu v Praze.
Aus 7 Ausfertigungen
studijni odd■lení.
Ev.Nr.2.
St./203.
Prag, den 14. Februar 1944.
Der Aussenhandel des Protektorats Böhmen und
Mähren im Jahre 1943.
In der Handelsbilanz des Jahres 1943 überwiegt die Aus-
fuhrseite die Einfuhrseite nochmehr als im Jahre l94z, wie aus
dem nachstehenden Gesamtbild des Aussenhandels hervorgeht:
In Mill.K
1943:
1942:
1941:
Einfuhr ....
2.500,7
2.632,9
3.530,0
Ausfuhr ....
4.53,6
3.93,1
4.248,0
Umsatz .
7.354,3
6.566,0
7.778,0
saldo
*2.352,9
+1.300,0
+
718,0
Der Umsatz des Aussenhandels im Jahre 1943 ist um 12 %
grösser als im Jahre l942 ohne jedoch den Preisanstieg in Be-
tracht zu nehmen. Die sinkende Tendenz der Einfuhrseite ist
ersichtlich, demgegenüber übertraf die Ausfuhr im Jahre l943
die Aufuhrergebnisse der beiden vorgergehenden Jahre. Mengen-
mässig Weisen beide Seiten der Handelsbilanz grössere Ergeb-
nisse als in Jahre 1942 auf, obzwar die Gesamtmenge des Jahres
1941 nicht erreicht wurde.
Dem Gewichte nach stellt sich der Aussenhandel wie folgt
/in Mill.Tonnen/:
1943:
11468
1941:
Einfuhr ..
90'
98t
1:3
Ausfuhr ..
091
0,1
Umsatz ..
2,97
3,67
3,09
Die Gliederung des Aussenhandels im Jahre 1943 nach den
Gruppen und Untergruppen der Ernährungswirtschaft und der gewerb-
lichen Wirtschaft und der Vergleich mit den Ergebnissen der bei-
den vorhergehenden Jahre veran■chaulicht die nachstehende Zu-



sammenstel lung:
a/ Einfuhr /in Mill.K/:
1943:
1942:
1941:
1/ Ernährungswirtschaft:
628
696
1.154
hievon: lebende Tiere
6
98
121
Kahrungsmittel:
tierischen Ursprungs
98
196
218
pflanzlichen
926
S26
299
Genussmittel ..
808
120
149
2/ Gewerbliche Wirtschaft:
1.676
1.692
2.376
hievon: Rohstoffe
568
586
514
Halbwaren
200
372
669
Fertigwaren
.......
76
734
1.163
Die Einfuhr von Nahrungsmitteln betrug im Jahre 1943
33 % der Gesamteinfuhr gegenüber 35,7 % im Jahre 1942 und 32,7 %
im Jahre 1941.
In der Gruppe "Gewerbliche Wirtschaft" entfielen auf:
/in %1
1665
1942:
1941:
Rohstoffe .
33,8
34,6
21,6
Halbwaren
24,-
22,
29,4
Fertigwaren
2g
43,4
49-
b/ Ausfuhr /in Mill.K/:
1943:
1942:
1941:
1/ Ernährungwritschaft ...
350
281
861
hievon: Nahrungsmittel:.
tierischen Ürsprungs
3
11
5
pflanzlichen
311
224
813
Genussmittel
36
46
43
2/ Gewerbliche Wirtschaft:
4.504
3.652
3.387
hievon: Rohstoffe
67
86
46
Halbwaren
301
228
298
Fertigwaren ........
4.136
3.344
2.992
Der Anteil der ausgeführten Güter der Gruppe "Gewerbliche
Wirtschaft" an der Gesamtausfuhr im Jahre 1943 betrug 93,8 %
gegenüber 92,9 % im Jahre 1942 und gegenüber 79,8 % im Jahre
194l. In der Zusammensetzung dieser Gruppe traten nur unwesent-
liche Aenderungen ein. Die Ausfuhr von Gütern in dieser Gruppe
setzte sich auch im Jahre l943 fast ausschliesslich aus vollwer-
tigen Fertigwaren.
Unter den wichtigsten, im Jahre l943 eingeführten Waren-
gattungen sind zu erwähnen /zum Vergleich sind auch die entspre-



60-3-chenden Werte für die beiden vorgergehenden Jahre angegeben/:a/ Einfuhr /in Mill.K/:Warenbenennung:1943:1942:1941:T/Nahrungsmittel, Genussmittel/:Obst aller Art270190293Rohtabak14867Küchengewächse .1174817Fische u.Fischzubereitungen6376Wein4750Gemüse- und Öbstkonserven22Planzl.Fette u.Oele zur Ernährung28312/ Gewerbliche Wirtschaft:Schnittholz892890661Eisenerze23746152Papier und Pappe1231271104Holzware8348Elektrot.Erzeugnisse72129110Bettfedern6149Rundholz5763102Kunstseide, auch gezwirnt446897Manganerze.....31Werkzeugmaschinen316833Papierware.....301702Unter den wichtigsten Ausfuhrgütern im Jahre 1943 imVergleich mit den Ergebnissen der beiden vorhergehenden Jahresid zu erwähnen:b/ Ausfuhr /in Mill.K/:GWarenbenennung:1943:1943:1941:Zucker698173792Kartoffeln35Ber19r$1920Hopfen .1792222/ Gewerbliche Wirtschaft:Eisenwaren1.200402452Stab- und Formeisen198234236GlaswarenS9T5282Kraftfahrzeuge u.Flugzeuge152168142Elektrot.Erzeugnisse14512879Koks13279154Blech aus Eisen12320214Kleidung u.Wäsche aus Wolie11229SGewerbe u.Gewirke aus Seide undKunstseide1087334Sprengstoffe,Schiessbedarf u.Zündwaren10510063Werkzeugmaschinen100106162Stahlröhren961691167Landwirtschaftiiche Maschinen937799Maschinen f.Textil-u.Lederindust.8519--Gewebe u.Gewirke aus Wolle798410011"iZellwolle.75890



- 4 -19Der Aussenhandel mit den wichtigsten Ländern wies folgen-de Ergebnisse auf /in Mill.K/:Land:1943:1942:1941:a/ Handelsumsetz:Slowakei3.1692.1782.379Rumänien1.508999547Ungarn547489405Kroatien49023691Bulgarien4437202434Italien4035781.147Schweden .314373191Gen. Gouvernement260197124Spanien351T611Schweiz227364485Türkei1269565Holland12212536Ukraine11830Serbien1122238b/ Einfuhr:Slowakei1.0078451.229Ungarn .257305243Schweden00223174Ittalien186293670Bulgarien1356394Ukräine100ilSchwiz94167192Serbien763215Türkei.694345c/ Ausfuhr:Rumänien1.175926397Slowakei1.1621,3331,150Kroatien47219869Bulgarien302138340Ungärn068185291Gen. Gouvernement22689085Italien217286476Spanien208503Schweiz133197293Schweden142117Holland134922d/ Saldo /+ oder - in Mill.K/:Rumänien+1.142+426+247Kroatien++++++454+159+87Gen.Gouvernement1926tt+46Bulgarien167+75+246Slowakei999+488-64Spanien153199Schweiz39+31+101Ungarn+E-a2081Itälien6193



Land:
1943:
1942:
1941:
d/ Saldo /Fortsetzung/:
Holland.
+
24
+
108
+ 124
Türkei .
12
9
25
Serbien
40
2T
12
Ukraine
-n
82
C
8
-
Schweden
92
88
+
43
Die regesten Handelsbeziehungen im Jahre l943 waren nach
wie vor mit der Slowakei, deren Anteil an dem gesamten Aussen-
handelsumsatz 29,6 % betrug,und zwar 40,3 % von der Einfuhrseite
und 23,9 % von der Ausfuhrseite. Die entsprechenden Verhältnis-
zahlen im Jahre 1942 betrugen+ von dem Handelsumsatz 33,1 %,
32,1 % von der Einfuhr- und 33,9 % von der Ausfuhrseite.' Noch
intensiver als im Vorjahre entwickeln sich die Handelsbeziehun-
gen mit Rumänien und Kroatien, die jedoch eher einseitig waren.
Als ausgeglichen kann man den Handel mit der Slowakei, mit
Ungarn, mit der Sehweiz und einigen anderennLändern betrachten.
Die Handelsbilanz mit Schweden wird durch die Einfuhr von Eisen-
erzen belastet.
Die nähere Analyse des Aussenhandels im Jahre l943 lässt
auch Einblick in das Preisgefüge der eingeführten und ausgeführ-
ten Warengattungen gewinnen. Im Vergleich mit der Preislage,
die für den Aussenhandel im Jahre l942 in Betracht kam, stellten
sich im Jahre 1943 die Preise um etwa 30 % höher. Hiemit wird
das Gesamtbild des Aussenhandels im Jahre 1943 beträchtlich
beeinflusst.
Abschliessend kann man die Hauptaüge des Aussenhandels
im Jahre 1943 folgendermassen zusammenfassen. Der Umsatz des
Warenaustausches mit dem Auelandist gegenüber dem vorhergehenden
Jahr gestiegen, obzwar die Umsätze des Jahres l94l nicht erreicht
waren. Die Einfuhr ist weiter gesunken; demgegenüber übertrafen
die Ergebnisse der Ausfuhrseite diejenigen der beiden vorher-
gehenden Jahre. Auf der Einfuhrseite war die Verschiebung zu-
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gunstender Einfuhr von Massengütern, namentlich von Rohstoffen,

zu beobachten. Die Ausfuhr bestand fast ausschliesslich aus

Fertigwaren. Der wichtigste Handelspartner blieb nach wie vor

die Slowakei. Der Aussenhandel im Jahre l943 blieb weiter

widerstandsfähig, besonders was die Ausfuhr betrifft.
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*118/44

Prag, den 7. Februar 1944.

Aus 7 Ausfertigungen Evid.Nr.2.

Der Aussenhandel des Frotektorats

Böhmen und Mähren.

Die letzten statistischen Angaben liefern eine Ueber-

sicht über die Einfuhr und Ausfuhr im letzten Monat des Jahres

1943.

I. Die Wareneinfuhr im Dezember l943.

Die Gesamteinfuhr von Waren im Dezember 1943 hatte einen

Wert von 193,3 Mill.K.

Der Vergleich mit den Einfuhrergebnissen im Vormonat und

mit dem gleichen Monat der letzten drei Jahre ergibt folgendes

Bild /in Mill.K/:

00

XII.1943:

XI.1943: XII.1942: XII.1941: XII.1940:

193,3

174,5

213,2

260,3

300,5

Gegenüber dem Vormonat ergab sich eine Zunahme um l8,8

Mill.K, d.i. um l0,7 %; mengenmässig stieg die Einfuhr fast um

den gleichen Prozentsatz. Im Jahre l943 hatte die Wareneinfuhr

einen Wert von 2.500,7 Mill.K gegenüber 2.632,9 Mill.K im Jahre

1942. Infolge der geösseren Einfuhren von Rohstoffen war die

Einfuhr im Jahre 1943 mengenmässig um 10,6 $ höher als im Jahre

1942.

Gegliedert nach den Gruppen und Untergruppen der Ernäh-

rungswirtschaft und der gewerblichen Wirtschaft bietet die Dezem-

ber-linfuhr im Vergleich mit dem Vormonat und mit den Ergebnissen

des gleichen Monats der letzten zwei Jahre folgendes Bild:



2:X°TITN UIXII.1943:XI.1943:XII.1942:XII.1941:74.270,983,5hievon: lebendeTiere-'t9,323,4Nahrungsmittel:tierischen Ürsprungs64.96'63pflanzlichen8.29-99s16Genussmittel4,515,5/2Gewerbliche Wirt-ATBL06T'611103,6129,7TL6hievon: Rohstoffe:22,2982Halbwaren24,-52'2Fertigwaren59,84968,4I'99Der Anteil der eingeführten Nahrungsmittel belief sichauf 38,4 % der gesamten Dezembereinfuhr /im Vormonat 40,7 %; imDezember 1942 bzw. 1941 39,2 %, bzw. 43,8 %/.Von der Einfuhr in der Gruppe "Gewerbliche Wirtschaft*entfielen auf:In v.H.: IXI.1943:XII.1948: XII.1941:Rohstoffe35,21,42.8219,6Halbwaren2422818,635,9Fertigwaren50355,452,744,5Dem Werte nach stieg die Rohstoffeinfuhr gegenüber demVormonat um 34,5 % und der Menge Rech um 15,1 %.Unter den wichtigsten, in Dezember eingeführten Waren-gattungen sind zu erwähnen /zum Vergleich sind auch die entspre-chenden Werte für den Vormonat sowie für den gleichen Monat derletzten zwei Jahre angegeben/::Sunuueue quenanXII.1943: XI.1943: XII,1942: XII.1941:1/ Ernährungswirtschafti/Nahrungsmittel, Ge-nussmittel/:Obst6238,315,219,5Küchengewächse..2286Fische u.Fischzuberei-tungen84,27,1,6Sos16,3980024,8Eisenerze89925NVTPapier u.Pappe98Kunstseide,auch gezwirnt88Elektrot.Erzeugnisse69811,2Be623,E-
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Die wichtigsten Lieferanten waren nachstehende Länder
/in Mill.K/:
Land:
XII.43:
XI.43:
XII.43:
XII.41:
Slowakei .
108
68,1
79,2
Ungarn
5
34.4
39,8
Serbien
5
2,6
Italien
22,
28,3
Holland
Z
10
9
8
Schweden
2
3
12
Türkei
2
3
12
tr
4
2
6.8
Schweiz..
6,
6
10,3
17,-
Die angeführten acht Länder waren an der gesanten Dezem-
bereinfuhr mit. 86,4 % beteiligt. Der Anteil der Slowakei allein
betrug 41,5 .
Vom Gesichtspunkt der Zahlungsbilanz und nach dem Verhält-
nis der Ländergruppen zum Grossdeutschen Reich ergibt sich im
Vergleich mit dem Vormonat sowie mit dem Monat Dezember des Vor-
jahres folgende Gliederung der Dezembereinfuhr 1943 /in Mill.K/:
N1E
XI.1943:
XII.1942:
Glearingländer
161,5
136,=
182,2
Besetzte Länder
31,8
38,3
11,6
freie Länder
0
12
12
Feindstaaten
0,2
5/ Sonstige Länder .
è
5
18
U
193,3
174,5
213,2.
BREEEES
II. Die Warenausfuhr im Dezember 1944.
Die Spezialausfuhr von Waren im Dezember 1944 hatte einen
Wert von 43l,l Mill.K. Im Vergleich mit dem Vormonat und mit dem
gleichen Monat der Vorjahre ergibt sich folgendes Bild /in Mill.K/
XII.1943:
XI.1943:
XII.1942:
XII.1941:
XII.1940:
431,1
239
364,6
2264
385,1
Gegenüber dem Vormonat ergibt sich wertmässig ein Export-
minus von 23,6 Mill.K, d.h. um 5 % weniger; mengenmässig war die
Dezemberausfuhr um 22,9 % höher.
Im Jahre 1943 erreichte die Warenausfuhr einen Betrag von
4.853,4 Mill.K gegenüber 3.933,1 Mill.K im Jahre 1942.
Die Gliederung der Ausfuhr nach den Gruppen und Unter-



68gruppen der Ernährungswirtschaft und der gewerblichen Wirtschaftim Vergleich mit dem Vormonat und mit dem gleichen Monat der Vor-jahre spiegelt sich in der folgenden Zusammenstellung wider:In Mill.K:XII.43:XI.43:XII.42:XII.41:1/ Ernährungswirtscheft:60t9,312,893,=hievon: Nahrungemittel:tierischen ÜrsprungsO4pflanzlichen3,8M1159888,3GenussmittelI1,410,24,72/ Cewerbliche Wirtschaft: 420,2446,48545299,4hievon: Rohstoffe213,37,69.38,41Halbwaren41'814,832.9Fertigwaren375,3404,7329,42574Der Anteil der ausgeführten Güter der Gruppe "GewerblicheWirtschaft" an der Gesamtausfuhr in Dezember 1943 betrug 97,5 %gegenüber 97,9 % im November 1943 und gegenüber 96,5 % bzw. 76,3 %im Dezember 1942 bzw. 1941.In der Gliederung der Gruppe "Gewerbliche Wirtschaft"ergeben sich folgende geringfügige Aenderungen /in %/:XII.1943: XI.3943: XII.1942: XII.1941:Rohstoffc07Halbwaren.8COL-DeFertigwaren89,4064.26.90Die Zusammensetzung der Gruppe "Gewerbliche Wirtschaft*blieb fast unverändert und besteht vorwiegend aus vollwertigenUnter den wichtigsten Ausfuhrgütern sind im Vergleich mitdem Vormonat und dem gleichen Monat des Jahres 1942 und 1941 zuerwähnen /in Mill.K/:Warenbenennung:XII.1943: XI.1943: XII.1942: XII.1941:a/ Ernährungswirtschaft:Hopfen5,?Q,38,83,5Zucker1,6I484,7 taEisenwaren128,4186,?47,84'88Koks ..$.9225,416Glaswaren002Elektrot.Erzeugnisse-12,3OT86Stab- u.Formeisen11,4OT23419,...1Kleidung u.WäscheausWolle11,3{8,86Blech aus Eisen .....10,713,619,6
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Die wichtigsten Bestimmungsländer, geordnet dem Werte
/  
Land:
XII. 1943: XI.1943:
XII.1942:
XII.1951:
Rumänien
119,1
6181
36,1
21,?
Slowakei
100,1
74.4
1284
130,6
Kroatien
5
51,3
Ungarn
10,8
17
49
44
14,3
Bulgarien
3
31
D
28
82
Gen.Gouvernement
4
33
19
8
9
-
Spanien ....
21
-
LL
3
15
6
10
8
0,5
Die angeführten sieben Länder waren mit 87,3 % an der ge-
samten Dezemberausfuhr beteiligt.
Die erste Stelle nimmt wieder
Rumänien mit 28 % ein /im Vormonat 39 %/, dem die Slowakei mit
23 % /im Vormonat 16,3 %/ folgt.
Vom Gesichtspunkt der Zahlungsbilanz und nach dem Ver-
hältnis der Ländergruppen zum Grossdeutschen Reich ergibt sich
im Vergleich mit November und mit Dezember 1942 und 194l folgen-
de Gliederung der Ausfuhr.
In Mill.K:
XI.1943:
XII.1942:
XII.1941:
17.
Clearingländer
268
420,3
322,
348,8
.•
27
Besetztë Länder ...
3.82
35,4
41,7
45,5
Insgesamt ...
431,1
455,7
364,5
392,3.
III. Die Handelsbilanz im Dezember 1943:
Die Ergebnisse des Aussenhandels im Dezember l94s im
Vergleich mit dem Vormonat und mit dem gleichen Monat der letzten
zwei Vorjahre ergeben folgendes Bild:
In Mill.K:
XII.1943:
XI.1943:
XII.1943: XII.1941:
Einfuhr
193,3
174,5
213,3
260,3
Ausffuhr
431,1
455
364,6
392,3
Umsatz ...
624,4
2 009
577,8
652,6
+237,8
+281,2
191+
+133,-
thttttt gity ttttgtttip
Die Handelsbilanz mit den einzelnen wichtigsten Handels-
partnern weist im Dezember l943 folgende Ergebnisse auf /in
Mill.K/:



Land:
Umsatz:
Einfuhr:
Ausfuhr:
Saldo:
Slowakei
180,2
08
100.
02
ACO6CO00180O
Rumänien
120.0
0
C
611
1
118,
Ungarn
72,
5
23
tOL010
49
Kroatien
-
51.
5
0
50
Bulgarien
28,
9
zi
4
Gen Gouvernement
2
20,3
5
19
00
Schweden
61
18.5
10
0
8
3
Spánien
5
15
9
Schweiz
14
16,1
Serbien
8
-
N0
9
Holland
6
e
Italien
6
10
a
-
2
LON
-
N10
CoCn
Türkei
9
9
Die angeführten dreizehn Länder stellen 92,9 % des gesam-
ten Aussenhandelsumsatzes im Dezember l943; dabei beträgt der
Anteil der Slowakei allein 28,8 %, dann folgt Rumänien mit 19,2 %
ASn
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Geheim!

Nationalbank für Böhmen und Mähren in Prag,

Studienabteilung.

Aus 7 Ausfertigungen

Národní banka pro ■echy a Moravu v Praze,

Ev.Nr. 1.

studijní odd■lení.

St.032.

Preg, den lo, Jänner 1944.

Der Aussenhandel des Protektorates Böhmen

und Mähren,

Die letzten statistischen Angaben liefern eine Ueber-

sicht über die Einfuhr und Ausfuhr im November l943

I.

Die Wareneinfuhr im November l943:

Die Gesamteinfuhr von Waren im November l943 hatte

einen Wert von l74.5 Mill.K,

Der Vergleich mit den Einfuhrergebnissen im Vormonat

und mit dem gleichen Monat der letzten drei Jahre ergibt fol-

gendes Bild /in Mill.K/:

XI.1943:

X,1943:

XI,1948:

XI,1941:

XI.1940:

174.5

215.6

242,8

237,6

261.9

Gegenüber dem Vormonat ergibt sich ein Rückgang um

41.1 Mill,K, d.1, um l9,1 % weniger; mengenmässig betrug der

Rückgang 27,4 %, Diese Erscheinung ist auf die kleinere Roh-

stoffeinfuhr zurückzuführen. Vom Anfang des Jahres 1943 bis

einschliesslich November hatte die Wareneinfuhr einen Wert

von 2.307.3 Mill,K gegenüber 3.419 Mill,K in derselben Zeit-

spanne des Vorjahres,

Gegliedert nach den Gruppen und Untergruppen der Er-

nährungswirtschaft und der gewerblichen Wirtschaft hielt die

November-Einfuhr im Vergleich mit dem Vormonet und mit den

Ergebnissen des gleichen Monats der letzten zwei Jahre fol-

gendes Bild:



73in Mill.K:XI,1943:X.1943:XI.1942:XI,1941:1/ Ernährungswirtschaft:70.990.790.1110.2hievon: lebende Tiere1-I*O5.7Nahrungsmittel:tierischen Ursprungs 4,9ll,-14,8I3.4pflanzlichenI55.74.432.881.6Genussmittel1l.-4.342,49.52/ Gewerbliche Wirtschaft:103.6134.9152.7127.5hievon: Rohstoffe22.230.143.926.6Halbwaren24,-30,332.735.3Fertigwaren57.464.577,165,6Der Anteil der eingeführten Nahrungsmittel beliefsich auf 40,7 % der gesamten Novembereinfuhr /im Vormonat43 %; 1m November 1942 und 1941 37 % bzw, 46 %/.Von der Einfuhr in der Gruppe "Gewerbliche Wirtschaft"entfielen auf :in Prozenten:XI,1943:X,1943:XI,1943:XI.1941:Rohstoffe31,424.128,120.7Halbwaren33.224.321.427.7Fertigwaren55.451.750.551.6Dem Werte nach sank die Rohstoffeinfuhr um 26,4 %und mengenmässig um 30,5 %.Unter den wichtigsten, im November eingeführten Wa-rengattungen sind zu erwähnen /zum Vergleich sind auch dieentsprechenden Werte für den Vormonat sowie für den gleichenMonat der letzten zwei Jahre angegeben/:Warenbenennung:XI.1943:X.1943:XI.1943: XI.1941:l/ Ernährungswirtschaft:/Nahrungsmittel, Genues-mittel/Obst38.347.514,424,6Rohtabak9.81,234,8Küchengewächse9.213.23.5Fische u.Fischzuberei-tungen4.38.-10.61.82/ Gewerbliche Wirtschaft:ZoaTug17.524.317.412,-Papier & Pappe14.716.420.59,-Eisenerze9.114.-15.92,7Holzwaren7.28.-5.1Elektrotechn,Erzeugnisse6.78.4-7. 7.6Bettfedern4,−4.22.14.4
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Die wichtigsten Lieferanten waren nachstehende Län-
der /in M1ll.K/;
Land:
XI.1943:
X.1943:
XI.1942:
XI,1941:
Slowakei
68.1
96.7
78.-
75,7
Serbien
21,5
21.8
12.-
Ungarn
16.-
25.6
21.4
46.3
Türkei
12.4
11.5
3,4
3.6
Schweden
11.3
15,5
23.3
1,9
Holland
10.9
8.8
2.3
3.-
Schweiz
6.6
1.6
12.1
17.7
Italien
6.1
5.2
11.4
30.8
Bulgarien
5,1
3,7
7.6
7.6
Die angeführten neun Länder waren an der gesamten
Novembereinfuhr mit 9o,l % beteiligt, Der Anteil der Slo-
wakei allein betrug 39 %.
Vom Gesichtspunkt der Zahlungsbilanz und nach dem
Verhältnis der Ländergruppen zum Grossdeutschen Reich ergibt
sich im Vergleich mit dem Vormonat sowie mit dem Monat No-
vember des Vorjahres folgende Gliederung der Novembereinfuhr
1943./in Mill,K/:
XI.1943:
X.1943:
XI.1942:
1/ Clearingländer
136.-
176.9
214.8
2/ Besetzte Länder
38,3
38.7
26.6
3/ Freie Länder
-
-
4/ Feindstaaten
0,a
I.4
Insgesamt
174,5
215.6
242.8
8833S33SS33S9EE
II. Die Warenausfuhr im November 1943:
Die Spezialausfuhr von Waren im November l943 hatte
einen Wert von 445.7 Mill,K, Im Vergleich mit dem Vormonat
und mit dem gleichen Monat der Vorjahre ergibt sich folgen-
des Bild /in Mill.K/:
XI,1943:
X,1943:
XI,1942:
XI.1941:
XI,1940:
455.7
397,5
304,1
386.-
338.4
In den elf Monaten des laufenden Jahres erreichte
die Warenausfuhr einen Betrag von 4,423,4 Mill,K gegenüiber



st
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3.568,5 Mill,K in der gleichen Zeitepanne des Vorjahres.
Die Gliederung der Ausfuhr nach den Gruppen und
Untergruppen der Ernährungswirtschaft und der gewerblichen
Wirtschaft im Vergleich mit dem Vormonat und mit dem glei-
chen Monat der Vorjahre spiegelt sich in der folgenden Zu-
sammenstellung wider:
in Mll.K:
XI.1943:
X.1943:
XI,1943:
XI.1941:
/T
Ernährungswirtschaft:
9,3
14.5
13.1
99.9
hievon: Nahrungsmittel
tierischen Ursprungs
0.4
0.4
pflanzlichen
11
7.5
12,3
8.7
94.8
Genussmittel
1.4
1,8
4,4
5.1
2/ Gewerbliche Wirtschaft:
446.4
382.9
290.9
286.1
hievon: Rohstoffe
3.3
6'8
6.3
2°4
Halbwaren
38.4
32.-
12.3
26.6
Fertigwaren:
404.7
348.-
272.3
253,3
Der Anteil der ausgeführten Güter der Gruppe "ge-
werbliche Wirtschaft" an der Gesamtausfuhr im November 1943
betrug 97,9 % gegenüber 96,4 % 1m Oktober 1943 und gegen-
über 93.7 % bzw, 87.1 % im November 1942 bzw.1941,
In der Gliederung der Gruppe "gewerbliche Wirtschaft"
ergaben sich folgende geringfügige Aenderungen /in Prozen-
ten/:
XI,1943:
X.1943:
XI.1943:
XI,1941:
Rohstoffe
0.7
0.5
3,2
2.5
Halbwaren
8.6
8.3
4.8
9.4
Fertigwaren
90.7
91.3
93.6
88.1
Die Zusammensetzung dieser Gruppe blieb also fast
unverändert und besteht vorwiegend aus vollwertigen Fertig-
waren.
Unter den wichtigsten Ausfuhrgütern sind im Ver-
gleich mit den Vormonaten zu erwähnen /in Mill.K/:



- 5 76Warenbenennung:XI.1943: X.1943:XI.1943:XI,1941:/8Ernährungswirtschaft:Zucker7.111.892,5/αGewerbliche Wirtschaft:Eisenwaren186.7113.719,-40.1Koks25.424.99'014.9Glaswaren17.19.-6.63.3Elektrot,Erzeugnisse10,8l1,76.17.8Stab-und Formeisen10.210.819.122.4Kraftfahrzeuge u.Flugzeuge9.329,412.73.1Landwirt,Maschinen9.15.25.43.9Kleidung u,Wäsche ausWolle9.112.75,76.1Gewebe u,Gewirke ausZellwolle-*61,94,37, Gewebe u,Gewirke ausWolle8.36.77.47.1Die wichtigsten Bestimmungsländer, geordnet nachdem Werte von ausgeführten Waren /in Mill,K/:Land:XI.1943:X.1943:XI,1942:XI.1941:Rumänien181.9139,428.142.3Slowakei74.478.9110.9117.9Kroatien51.328.625.6T'8Ungarn44.137.-11.413.4Bulgarien28.624.-9.364.4Gen, Gouvernement16.927.412.76,6Die angeführten sechs Länder Waren mit 87,2 % ander gesamten Novemberausfuhr beteiligt.Die erste Stellenimmt wieder Rumänien mit 39 % ein /im Vormonat 35,1 %/,demdie Slowakei mit l6,3 % /im Vormonat 30 %/ folgt.Vom Gesichtspunkt der Zahlungebilanz und nach demVerhältnis der Ländergruppen zum Grossdeutschen Reich er-gibt sich im Vergleich mit Oktober d,J. und mit Oktober1942 und l94l folgende Gliederung der Auefuhr:in Mill.K:XI.1943:X.1943: XI.1942: XI.1941:dd430.3351.1264349,72/ Besetzte Länder35.446.44036.3Insgesamt455.7397.5304.-386.-EEE
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III. Die Handelsbilanz im November l943:
Die Ergebnisse des Aussenhandels im November l943
im Vergleich mit dem Vormonat und mit dem gleichen Monat der
letzten zwei Vorjahre ergeben folgendes Bild:
in Mill.K:
XI,1943:
X,1943:
XI.1943:
XI.1941:
Einfuhr
174,5
215.6
342.8
2228
Ausfuhr
455,7
397.5
304,1
386,-
Umsatz
630.3
613.1
546,9
623.6
Saldo
+ 281.2
+ 181.9
+ 61,3
+ 148.4
Die Handelsbilanz mit den einzelnen wichtigsten Handels
partnern weist im November l943 folgende Ergebnisse /in Mill,
K/ auf:
Land:
Umsatz:
Einfuhr:
Ausfuhr;
Saldo:
Rumänien
184,1
2.3
181,9
+ 179.7
Slowakei
148.5
68.1
74.4
+
6,3
Ungarn
60.1
16.-
44.1
+
28.1
Kroatien
6°T9
9*0
51.3
+
2.09
Bulgarien
33.7
5.1
38,6
+
23.5
Serbien
26.9
21,5
5.4
-
16,1
Schweden
19.5
11.3
8.3
-
3.1
Gouvernement
17.3
0.4
16.9
+
16,5
Türkei
14.7
12.4
2.3
10.1
Holland
14.0
10,9
3.1
7.8
Schweiz
12.-
6.6
5.4
-
1.3
Die angeführten elf Länder stellen 9l.5 % des gesam-
ten Aussenhandelsumsatzes im November l943;dar; dabei beträgt
der Anteil Rumäniens allein 29,2 %; dann folgt Slowakei mit
22.6 % usw.
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i.a. Mlembper.

4-heuptsten fuhen

61877



Ln 90/43 g

6t

Nationalbank für Böhmen und Mähren

NIHD

in Prag

Studienabteilung.

Aus 7 Ausfertigungen Bvidenznummer l

St./1560.

Prag, den 7.Dezember 1943.

Der Aussenhandel des Protektorates

Böhmen und Mähren.

Die letzten statistischen Angaben liefern eine

Uebersicht über die Einfuhr und Ausfuhr im Oktober 1943.

I. Die Wareneinfuhr im Oktober 1943:

Die Gesamteinfuhr von Waren im Oktober l943 hatte

einen Wert von 215,6 Mill.K.

Der Vergleich mit den Einfuhrergebnissen im Vormonat

und mit dem gleichen Monat der letzten drei Jahre ergibt

folgendes Bild /in Mill.K/:

X.1943:

IX.1943:

X.1942:

X.1941:

X.1940:

215,6

224,1

172,4

267,7

261,3

Gegenüber dem Vormonat ergibt sich ein leichter Rück-

gang um 11,5 Mill.K, d.h. um 5l % weniger, dagegen nahm die

Oktober-Einfuhr mengenmässig um 20,5 % ab. Diese Erscheinung

hängt fast ausschliesslich mit verminderter Rohstoffeinfuhr

zusammen.

Gegliedert nach den Gruppen und Untergruppen der Er-

nährungswirtschaft und der gewerblichen Wirtschaft bietet die

Oktober-Einfuhr im Vergleich mit dem Vormonat und mit den Er-

gebnissen des gleichen Monats der letzten zwei Jahre folgende

Uebersicht:
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/In Mill.K/
X.1943:
IX.1943: X.1942:
X.1941:
1/ Ernährungswirtschaft:
90,7
92,-
49,=
88,2
hievon: lebende Tiere
-'I
1,-
22
Nahrungsmittel:
tierischen Ursprungs
11,-
5,3
10,3
23,3
pflanzlichen
1
74
4
65,
62
2
Genussmittel
0;7
9,4
26
2/ Gewerbliche Wirtschaft:
124,9
132,1
123,5
179,6
hievon: Rohstoffe
30,1
41,3
48,4
39,5
Halbwaren
303
34,
4
236
95
Fertigwaren
6445
56,4
15
906
Der Anteil der eingeführten Nahrungsmittel belief sich
auf 42 % der gesamten Oktober-Einfuhr /im Vormonat 41,1 %, im
Oktober 1942: 28,4 % und im Oktober 194l: 32,9 %/.
Von der Einfuhr in der Gruppe "Gewerbliche Wirtschaft"
entfielen auf:
/In Prozenten der Gesamteinfuhr/:
x.193:
IX.1943: X.1942:
X.1941:
Rohstoffe ...
24,1
31,3
39,3
22,2
Halbwaren ..
24
261
19,
2
278
Fertigwaren .
426
415
50=
Dem Werte nach verzeichnete die Einfuhr von Rohstoffen
gegenüber dem Vormonat eine Abnahme von ll,2 Mill.K, d.h. um
35,8 % weniger, mengenmässig dagegen einen Rückgang von 23,5 %.
Unter den wichtigsten, im Oktober eingeführten Waren-
gattungen sind zu erwähnen /zum Vergleich sind auch die entspre-
chenden Werte für den Vormonat sowie für den gleichen Monat der
letzten zwei Jahre angegeben/:
Warenbenennung:
X.1943;
IX.1943:X.1942: X.1941:
1/ Ernährungswirtschaft
/Nahrungsmittel, Genuss-
mittel/:
Obst alier Art
47,5
$4\;$
21,7
24,9
Küchengewächse
13
Fische u.Fischzuberei-
tungen
$\sr}$
$4\r}$
-'6
5,2
Pflanzl.oele u.Fette..
./.



 3 81Warenbenennung:X.1943:IX.1943:X.1942: X.1941:2/ Gewerbliche Wirtschaft:Schnittholz24,2266617,3Papier u.Pappe16,415113Eisenerze14,-16233, 11, iHolzware56Elektrot.Erzeugnisse ..46,7Sr80710,4Bettfedern ...4,26,5,39Die wichtigsten Lieferanten waren nachstehende Länder:X.1943:IX.1943:X.1942:X.1941:Slowakei96,7104,651,298,7Ungarn9.9828,51829,5Saaan46Schweden1524'4Tüürkei341166Holland4Inal92DänemarkA8128i3Italien..165217,-20,590Die angeführten acht Länder waren an der gesamten Oktober-Einfuhr mit 89,4 % beteiligt. Der Anteil der Slowakei alleinbetrug 44,7 %.Vom Gesichtspunkt der Zahlungsbilanz und nach dem Ver-hältnis der Ländergruppen zum Grossdeutschen Reich ergibt sichim Vergleich mit dem Vormonat sowie mit dem Monat Oktober desVorjahres folgende Gliederung der Einfuhr /in Mill.K/:X.1943:IX.1943:X.1942:Clearingländer .......176,9197,?163,5Besetztë Länder .....8, 726'99'7Freie Länder .......0,2Insgesamt .....215,6224,1172,4.EEEEEEEEEESEPEEII. Die Warenausfuhr im Oktober 1943.Die Spezialausfuhr von Waren im Oktober hatte einen Wertvon 397,5 Mill.K. Im Vergleich mit dem Vormonat und mit demgleichen Monat der Vorjahre ergibt sich folgendes Bild /in Mill.K/:X.1943:IX.1943:X.1942:X.1941:X.1940:397,5523,9312,8280, 3157,7Die Gliederung der Ausfuhr nach den Gruppen und Unter-gruppen der Ernährungswirtschaft und der gewerblichen Wirtschaft



- 4 im Vergleich mit dem Vormonat und mit dem gleichen Monat derVorjahre spiegelt sich in der folgenden Zusammenstellung wider:/In Mill.K/X.1943: IX.1943:X.1942:X.1941:1/ Ernährungswirtschaft:14,513,=19,820,5hievon: Nahrungsmitteltierischen UrsprungsO.40,90,20,3pflanzlichen1112391716,8Genussmittel02,22,-G2/ Gewerbliche Wirtschaft:382,9511,=293,=259,8hievon: Rohstoffe622F665,9Halbwaren32,384152698Fertigwaren348--4468,62707227,-Der Anteil der ausgeführten Nahrungsmittel an der Gesamt-ausfuhr im Oktober betrug 3,6 % gegenüber 2,5 % im September undgegenüber 6,3 % bzw. 12,9 % im Oktober 1942 und 1941.In der Gliederung der Gruppe "Gewerbliche Wirtschaft" er-gaben sich folgende geringfügige Aenderungen /in Prozenten derGesamtausfuhr/:X.1943:IX.1943: X.1942: X.1941:Rohstoffe ....050,72,32,3Halbwaren8JO5,10,4Fertigwaren91'91'93873Die Zusammensetzung dieser Gruppe blieb also fast unver-ändert und besteht vorwiegend aus vollwertigen Fertigwaren.Unter den wichtigsten Ausfuhrgütem sind im Vergleich mitden Vormonaten zu erwähnen /in Mill.K/:Warenbenennung:X.1943: 1X.1943: X.1942:X.1941:a/ Ernährungswirtschaft:Zucker ......11,8-'64,714,5b/ Gewerbliche Wirtschaft:Eisenwaren113,7263,736,423,AAU0Kraftfahrzeuge u.Flugzeuge2912,=ilCO220oks24GCO26Oe14,Papierwaren414,Kleidung u.Wäsche aus Wolle178Elektrotech.Erzeugnisse$100Stab- u.Formeisen• • •1$9'4Gewebe u.Gewirke aus Kunst-• • .seide9,4.?,750G2tWerkzeugmaschinen ..910, -511∞Glaswaren-613$19Blech aus829,114,17,



 5 Die wichtigsten Abnehmerländer waren:In Mill.K:X.1943:IX.1943:X.1942:X.1941:Rumänien230, 610139427,∞SlowakeiO72760192,Ungarn373148WO15-1Kroatien643Gen.Gouvernement4255Bulgarien24172LL17Spanien12042,3o2HollandD98310,214,Türkei .23OOCO2223.10,-$10,83Schweden5Die angeführten zehn Länder waren mit 90,8 % an der ge-samten Oktober-Ausfuhr beteiligt. Die erste Stelle nimmt schonden zweiten Monat Rumänien mit 35,1 % ein, dem die Slowakei mit20 % folgt.Vom Gesichtspunkt der Zahlungsbilanz und nach dem Verhält-nis der Ländergruppen zum Grossdeutschen Reich ergibt sich imVergleich mit September 1943 und mit Oktober 1942 folgende Glie-derung der Ausfuhr:In Mill.K:X.1943:IX.1943:X.1942:X.1941;1/Glearingländer ........351,1479,-263,0245,227Besetzte Länder ...46'444,94,85,1Insgesamt ......397,5523,9312,8280,3.In den ersten zehn Monaten des Jahres 1943 betrug dieWarenausfuhr insgesamt 3.976,7 Mil1.K gegenüber 3.264,5 Mil1.K,d.h, um 21,8 % mehr als in der gleichen Zeitspanne des Vorjahres.III. Der Aussenhandel im Oktober 1943.Die Ergebnisse des Aussenhandels im Oktober 1943 im Ver-gleich mit dem Vormonat und mit dem gleichen Monat des Vorjahresergeben folgendes Bild:In Mill.K:X.1943:IX.1943: X.1942:X.1941:Einfuhr215,6224, 1192,4267,7Ausfuhr ..3397,5523,931,8280, 3Umsatz613,1748,-485,2548,-Saldo+181,98.662++140,4+ 12,6.1==3=3=3====3E
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Die Handelsbilanz mit den einzelnen wichtigsten Handels-
partnern weist im Oktober 1943 folgendeErgebnisse auf /in Mil1.K/:
Land:
Umsatz:
Einfuhr:
Ausfuhr:
Saldo:
Slowakei
175,6
96,7
78,9
Rumänien
- 17,8
140,4
13,4
Ungarn
1
+138,4
62
6
998
Kroatien
37
-
+
Gen.Gouvernement
29
2
28,
9
F
28.
Bulgarien
27
4
+
92
277
3
Serbien
1
+
20,3
25
21'
8
a
-
117,7
Schweden .
227
9t
LOCO
Holland.
2
2
-
8,
3
1167
7,
6
O
-
o
-
Die angeführten neun Länder stellen 86,5 % des gesamten
Aussenhandelsumsatzes im Oktober 1943 dar; dabei beträgt der An-
teil der Slowakei allein 28,6 %, ·dann folgt Rumänien mit 22,9 %
usw.
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fationalbank für_Böhmen und Mähren

in Prag,

GEHEIMI

Studienäbteilung.

Aus 7 Ausfertigungen Evidenz-Nr.l.

St./1461.

Prag, den 8. November 1943.

Der Aussenhandel des Protektorates

Böhmen und Mähren.

Die letzten statistischen Daten lifern eine Uebersicht

über die Einfuhr und Ausfuhr im Monat September l943.

1/ Die Wareneinfuhr im September 1943:

Die Gesamteinfuhr von Waren im September 1943 hatte

einen Wert von 224,1 Mill.K.

Der Vergleich pit den Einfuhrergebnissen im Vormonat

und in dem gleichen Monat der letzten drei Jahre ergibt folgen-

des Bild /in Mill.K/:

IX.1943:

VIII.1943:

IX.1942:

IX.1941:

IX.1940:

224, 1

239,8

176,2

235,9

541,8

Gegenüber dem Vormonat: ergibt sich ein leichter Rück-

gang um 15,7 Mill.K, d.h. um 6,5 % weniger, dagegen mengen-

mässig nahm die September-Einfuhr um 2l % ab. Diese Erschei-

nung hing ausschliesslich mit verminderten Einfuhren von Roh-

stoffen zusammen.

Gegliedert nach den Gruppen und Untergruppen der Ernäh-

rungswirtschaft und der gewerblichen Wirtschaft bietet die

September-Einfuhr im Vergleich mit dem Vormonat und mit den

Ergebnissen des gleichen Monates der letzten zwei Jahre folgen-

de Uebersicht:



In Mill.K:
IX.1943
VIII.1943: IX.1942:
IX.1941:
1/ Ernährungswirtschaft:
92,-
75,2
32,6
77,7
hievon: Lebende Tiere
10,-
0,6
3,4
Nahrungsmittel tie-
rischen Ursprungs
5,3
7,4
6,?
18,8
pflanzlichen Ursprungs 65
46
Genussmittel........
20,7
13
39
163
2/ Gewerbliche Wirtschaft: l32,1
164,6
143,6
158,3
hievon: Rohstoffe ....
41,3
47,1
53,5
32,5
Halbwaren ....
344
46,-
 1;3
54,1
Fertigwaren ..
564
71,5
588
71
Der Anteil der eingeführten Nahrungsmittel belief sich
auf 41,1 % der gesamten September-Einfuhr /im Vormonat 31,3 %,
im September 1942 und 1941 18,5 % bzw. 32,1 %/.
Hinsichtlich der Zusammensetzung der Einfuhr in der
Gruppe "Gewerbliche Wirtschaft" sind folgende Aenderungen ein-
getreten. In Prozenten ausgedrückt, entfielen auf:
IX.1943: VIII.1943: IX.1942: IX.1941:
Rohstoffe ...
31,3
28,6
37,3
20,6
Halbwaren ..
26
T
28
21,8
34,2
Fertigwaren ....
2
44;2
409
45
Die Einfuhr von Rohstoffen stellt sich wertmässig gegen-
über dem Vormonat um 12,4 % kleiner, mengenmässig beträgt der
Rückgang 21,7 %. In dieser Hinsicht kamen kleinere Importe von
Eisenerzen und von Holz zum Ausdruck.
Unter den wichtigsten im September eingeführten Waren-
gattungen sind zu erwähnen /zum Vergleich sind auch die entspre-
chenden Werte für den Vormonat sowie den gleichen Monat der
letzten zwei Jahre angegeben/:
Warenbenennung:
IX.1943: VIII.1943:IX.1942: IX.1941:
1/ Ernährungswirtschaft:
/Nahrungsmittel, Genuss-
mittel7:
Obst aller Art
62
C001
8,3
24,7
Küchengewächse
14
Rohtabak
4
00
Wein
6
A
3,9
10,2
Fische und Fischzuberei-
tungen...
4,4
5,7
6, 
3,4
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Warenbenennung:
IX.1943: VIII.1943: IX.1942± IX.1941:
2/ Gewerbliche Wirtschaft:
Schnittholz
26
35,
0-c0
1
26,5
-
Eisenerze
6
4
22,
68
O
Papier und Pappe
000001
5
6
Elektrot.Erzeugnisse
8
8
r
Bettfedern
COLO
4;
8
Holzware ..
33,5
-
Rundholz ...
4
4,1
Die wichtigsten Lieferanten waren nachstehende Länder:
/In Mill.K/
IX.1943: VIII.1943: IX.1942: IX.1941:
Slowakei ...
104,6
120,8
71,3
Ungarn..
24'8
1446
Schweden .
2,
4
24,
200
Italien ..
16
Serbien ..
2U0O
3
O
J
Bulgarien
5’,)
20G
6
17
Schweiz ...
11'
12,
9
13',
Die angeführten sieben Länder waren an der gesanten
September-Einfuhr mit 87,5 % beteiligt. Der Anteil der Slowakei
allein betrug 46,6 %.
Vom Gesichtspunkt der Zahlungsbilanz und nach dem Ver-
hältnis der Ländergruppen zum Grossdeutschen Reich ergibt sich
im Vergleich zum Vormonat sowie zun September des Vorjahres fol-
gende Gliederung der Einfuhr /in Mill.K/:
IX.1943:
VIII.1943:
IX.1942:
1/
Clearingländer .......
197,
214,4
160,5
27
Besetzte Länder .....
692
25'4
16,
Insgesant ......
224,1
239,8
176,7.
FEEEEEEEEESSEEEEEEEEEEEEEE
II. Die_Warenausfuhr_im September_l943:
Die Spezialausfuhr von Waren im September erreichte
einen Wert von 523,9 Mill.K, einen Höchststand seit Oktober 1940.
Im Vergleich mit dem Vormonat und mit dem gleichen Monat der
Vorjahre ergibt sich folgendes Bild /in Mill.K/:
IX.1943:
VIII.1943:
IX.1942: IX.1941:
IX.1940:
523,9
332,1
377,7
414,1
553,2.
Die Exportzunahme beträgt gegenüber dem Vormonat dem
Werte nach etwa 57,8 %,dagegen die Menge der ausgeführten Waren
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war fast dieselbe wie im Vormonat. Diese Erscheinung kommt
ausschliesslich in dem Ausfuhrposten "Sonstige Eisenwaren" vor,
so dass man schliessen kann, dass im September gegenüber dem
Vormonat vollwertige Gattungen von Eisenwaren ausgeführt wurden.
Die Gliederung der Ausfuhr nach den Gruppen und Unter-
gruppen der Ernährungswirtschaft und der gewerblichen Wirtschaft
im Vergleich mit dem Vormonat und mit dem gleichen Monat der
Vorjahre spiegelt sich in der folgenden Zusammenstellung wider:
/In Mill.K/
IX.1943: VIII.1943:
IX.1942:
IX.1941:
1/Ernährungswirtschaft: _13,=
28,6
36,3
123,3
hievon: Nahrungsmittel
tierischen Ursprungs
5
,1
O
0,?
pflanzlichen
11
26,-
33
119,6
Genussmittel ......
22
2'6
'2
8
3'
2/ Gewerbliche Wirtschaft: 5l1,-
303,5
341,4
290,8
8
I'8
hievon: Rohstoffe ...
3,7
Halbwaren ....
38,7
34'9
1
Fertigwaren ..468,6
264,8
257,.
Der Anteil der ausgeführten Nahrungsmittel an der Ge-
samtausfuhr betrug im September nur 2,5 % gegenüber 8,7 % im
August und gegenüber 9,8 % bzw. 27,3 % im September 1942 und
1941.
In der Gliederung der Gruppe "Gewerbliche Wirtschaft"
ergaben sich folgende geringfügige Aenderungen:
In %:
IX.1943:
VIII.1943:IX.1942:
IX.1941:
Rohstoffe
,?
2,3
3, 1
Halbwaren
3
9
Fertigwaren .
87,
93'8
88,5
Diese Gruppe besteht fast ausschliesslich aus vollwer-
tigen Fertigwaren.
Unter den wichtigsten Ausfuhrgütern sind im Vergleich
mit den Vormonaten zu erwähnen /in Mill.K/:



 5 %0Warenbenennung:IX.1943: VIII.1943: IX.1942: IX.1941:Zucker ...25,415,5118,5Eisenwaren .263'78248,6Ko..26,75=81$Glaswaren ..13, -14,27,11,4$Kraftfahrzeuge undFlugzeuge....12,$13\ {}$21,7Elektrot.Erzeugnisse-97Werkzeugwaschinen10,O8,iI6Kleidung und Wäscheaus Wolle627,25,64.9Stab- und Formeisen4A21,918,9Blech aus Eisen15124Landw.Maschinen ...eh',--Die wichtigsten Abnehmerländer dem Werte nach:In Mill.K:IX.1943:VIII.1943:IX.1942: IX.1941:Rumänien .230,68745.46,5Slowakei7281211014Kroatien229CO27,5Spanienn...O35Ungarn3Gen.Gouvernement1728Bulgarien ...17.16,9Italien....9,117,51752Die angeführten acht Länder waren an der gesamtenSeptember-Ausfuhr mit 9l,6 % beteiligt. Der Anteil Rumäniensallein betrug 44 %, dann folgte Slowakei mit 14 %.Vom Gesichtspunkt der Zahlungsbilanz und nach dem Ver-hältnis der Ländergruppen zum Grossdeutschen Reich ergibt sichim Vergleich mit August 1943 und mit September l942 folgendeGliederung der Ausfuhr /in Mill.K/:IX.1943: VIII.1943: IX.1942:1/Clearingländer ..479, =292, 9328,12/ Besetzte Länder ..44,99249Insgesamt .......523,9332,1377,7.In den ersten neun Monaten des Jahres 1945 betrug dieWarenausfuhr insgesamt 3.579,2 Mill.K.gegenüber 2.951,7 Mill.K,d.h. um 21,2 % mehr als in der gleichen Zeitspanne des Vorjahres.
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III. Der Aussenhandel im September 1943:
Der Vergleich mit dem Vormonat und mit dem gleichen
Monat der Vorjahre ergibt folgendes Bild:
In Mill.K
IX.1943:
VIII.1943:
IX.1942:
IX.1941:
Einfuhr .....
224,1
239,8
176,2
235,9
Ausfuhr ..
39
 32, 1
 7,7
414,1
Umsatz .
748,-
571,9
553,9
649.
Saldo......
+ 299,8
+ 92,3
+ 201,5
+178,2
-
Die Handelsbilanz mit den einzelnen wichtigsten Staaten
für den Protektorats-Aussenhandel weist im September l943 folgen-
de Ergebnisse auf /in Mill.K/:
Land:
Umsatz:
Einfuhr:
Ausfuhr:
Saldo:
Rumänien ...
231
1,=
230,6
Slowakei
104'6
-
31,
Ungarn
59
25
31
+
Kroatien .
$}
49
4
• + +
45
Spanien ..
8
Göuvernenent
25
O
+
17
Italien.
261
I
Bulgarien
8
9
2,=
17
2
+
O
Schd.
VCO
234
17,9
9
=
l1
Die angeführten neun Länder stellen 89,2 % des gesamten
Aussenhandelsumsatzes im September l943 dar; dabei beträgt der
Anteil Rumäniens allein 3l %, dann folgt die Slowakei mit 24 %.



92

Nach Kenntnisnahme zurück

Ministeroo

an den

Eing, :

13.NOV. 1943

Persönlichen Referenten

des i-Obergruppenführers $taatsminister K,H, Trank

44-Obersturmbannführer Dr.-G i e s

Prag.

ies. Mbubgon.

St.M. \M - 157b/43 g



92a
Geheim!
Referat Reichsbank.
Prag, den 14. Oktober 1943.
5
Ausfertigungen
l. Ausfertigung.
SD 9052
Herrn
Ministerialrat Dr. G i e sf
nister
O.V.i.A.
7
16. 0KT, 1943
Praf
IV.
1581
Cuernin-Palais.
S.-Reg.
Betr.:
Aussenhandel des Protektorats Böhmen und Mähren.
In der Anlage überreiche ich mit der Bitte um Kenntnisnahme ein Exem-
plar des Aussenhandels des Protektorats Böhmen und Mähren, und zwar Wa-
reneinfuhr im A p r i 1 1943 und Ausfuhr im J u 1 i l943.
 a-05
a1P
61863
siorin
m10..1943
glcre ie drag
48307.
figg.
A
Leypu Eicdatefwis lesrndovie ivee dio adaing
deostarm wim Drgamg
EhSL-WAW
6



Geheim. 93

Aus FAüsfertigungen EuNr1

Nationalbank für Böhmen und Mähren

in Prag,

Studienabteilung.

St./1350.

Prag, den&.Outober.193.

1 3. X. 1943

e.

08

Der Aussenhandel des Protektorats

Böhmen und Mähren.

Die letzten statistischen Angaben liefern eine Uebersicht

über die Einfuhr im April, Ausfuhr im Juli und Einfuhr und Aus-

fuhr im August 1943.

I. Die Wareneinfuhr im April 1943:

Die Gesamteinfuhr im April 1943 hatte einen Wert von

215,4 Mill.K.

Der Vergleich mit den Einfuhrergebnissen im Vormonat und

in den gleichen Monaten der letzten drei Jahre ergibt folgendes

Bild /in Mill.K/:

IV.1943:

III.1943:

IV.1942:

IV.1941:

IV.1940:

215,4

218,3

270,3

288,5

412,5.

Gegenüber dem Vormonat ergibt sich wettmässig eine gering-

fügige Abnahme, aber mengenmässig beträgt sie 6l % infolge der

kleineren Importe von Eisenerzen.

Gegliedert nach den Gruppen und Untergruppen der Ernäh-

rungswirtschaft und der gewerblichen Wirtschaft bietet die

April-Einfuhr im Vergleich mit dem Vormonat und mit den Ergeb-

nissen der letzten zwei Jahre folgendes Bild:



 2 In Mill.KIV.1943:III.1943:IV.1942:IV.1941:1/ Ernährungswirtschaft:94,841,9145,981,7hievon: Lebende Tiere906,714,55,4-Nahrungsmittel tie-7,55,811'7rischen Ursprungspflanzlichen Ur-40, 26,5127,445,5soumidsGenüssmittel49,7,36,-10$2/ Gewerbliche Wirtschaft:l20,6176,4124,3206,7hievon: Rohstoffe44,410835,7-29Halbwaren26,2 841748,4Fertigwaren4957959106,3Der Anteil der eingeführten Nahrungsmittel belief sichauf 44,1 % der gesamten April-Einfuhr /im Vormonat 19,2 %/.In der Zusammensetzung der Einfuhr in der Gruppe- "Gewerb-liche Wirtschaft" sind folgende Aenderungen zu verzeichnen.In %IV.1943III.1943: IV.1942:IV.1941:Rohstoffe37,-45,528,732,82221,825,432WerenTen0927459=FertigwarenUnter den wichtigsten in April eingeführten Warengattun-gen sind zu erwähnen /zum Vergleich sind auch die entsprechendenWerte für den Vormonat und für den gleichen Monat der letztenzwei Jahre angegeben/:Warenbenennung:IV.1943: III.1943: IV.1942: IV.1941:1/ Ernährungswirtschaft:Genussmittel:Rohtabak47,75,53,-21'610,211'820,3Obst2/ Gewerbliche Wirtschaft:14,920,418,420,9SchnittholzHolzwaren6G7Eisenerze49Rundholz714225',869,29,8Papier u.PappeDie wichtigsten Lieferanten waren nachstehende Länder:In Mill.K:IV.1943: 111.1943:IV.1942: IV.1941:Slowakei62,680,972,598,7Bulgarien36,1921,69,i25,626,=259'99ItalienUngarn173925,6AOsaued1,7■,9UkraineSchweden8,41726,54,9
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Der Aussenhandel im April l943 ergibt im Vergleich mit
dem Vormonat und mit dem gleichen Monat der Vorjahre folgendes
Bild:
In Mill.K
IV.1943:
III.1943:
IV.1942:
IV.1941:
Einfuhr
215,4
218,3
270,3
288,5
Ausfuhr
448,5
446,-
328,5
287,3
Umsatz .
703,9
664,3
598,8
575,8
Saldo ...
+73,1
+27,7
+ 58,2
-°1'ž
Der Aussenhandel im April l943 bedeutet eine erhebliche
zwar
Steigerung,und/besonders gegenüber dem niedrigsten Stande von
332,9 Mil1.K im Jänner 1.J.
Die Handelsbilanz mit den einzelnen wichtigsten Ländern
weist im April 1943 folgende Ergebnisse auf /in Mill.K/:
Land:
Umsatz:
Einfuhr:
Ausfuhr:
Saldo:
Slowakei
192,4
62,6
129,8
67,2
+
Rumänien
85,6
3
82,3
+
79
O
G
Kroatien
76,
3
O
756
T
6
Bulgarien
72
36
6,3
4
2
Italien
6
25
9
41,6
+
16
-
Gouvernement
316
6
+
25
-
-
Ungarn
298
15,6
14,2
-
1,
4
Die angeführten sieben Länder stellen 79,5 % des ganzen
Aussenhandelsumsatzes im April 1943 dar; dabei beträgt der Anteil
der Slowakei allein 27,4 %.
II. Die Warenausfuhr im Juli 1943:
Die Spezialausfuhr von Waren hatte einen Wert von 280,4
Mill.K. Dieses Ergebnis bedeutet einen Rückgang von 229 Mill.K
gegenüber dem Vormonat. Die nachstehende Zusammenstellung er-
gibt einen Vergleich mit dem vorhergehenden Monat und den glei-
chen Monaten der vorhergehenden Jahre /in Mill.K/:
VII.1943:
VI.1943:
VII.1942: VII.1941: VII.1940:
280,4
509,4
356,9
367,8
343,4
Im gleichen Verhältnis sank auch die Menge der ausgeführ-
ten Waren gegenüber dem Vormonat.
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Die Gliederung der Ausfuhr nach den Gruppen und Unter-
gruppen der Ernährungswirtschaft und der Gewerblichen Wirtschaft
im Vergleich mit dem Vormonat und dem gleichen Monat der Vorjahre
spiegelt sich in der folgenden Zusammenstellung wider:
In Mill.K:
VII.1943: VI.1943:
VII.1942:
VII.1941:
1/ Ernährungswirtschaft:
36,8
49,7
6,4
114,5
hievon: Nahrungsmittel
tierischen Ursprungs
0,6
0,2
0,7
0,3
pflanzlichen
11
34,
5
3
.
109,8
Genussmittel .
1,
2,4
2,
7
4,4
2/ Gewerbliche Wirtschaft:
243,5
459,7
350,5
253,3
hievon: Rohstoffe
3,8
9,1
6,6
60t
Halbwaren
2
4
20,
20,3
21,4
Fertigwaren..
232'3
430,4
336
220,-
Der Anteil der ausgeführten Nahrungsmittel an der Gesamt-
ausfuhr im Juli 1943 betrug 13,1 % gegenüber 9,8 % im Juni.
Die Ausfuhr von Gütern der gewerblichen Wirtschaft war
gegenüber dem Vormonat um 216,2 Mill.K oder um 47 % kleiner.
Der
Gesamtrückgang der Juliausfuhr ist daher an die scharfe Abnahme
in dieser Gruppe zurückzuführen.
In der Gliederung der Gruppe "Gewerbliche Wirtschaft"
ergaben sich folgende Aenderungen:
In % :
VII.1943:
VI.1943: VII.1942: VII.1941:
Rohstoffe
1,5
1,9
1,9
4,2
Halbwaren
3
4
5
8
8,4
Fertigwaren
95,5
-
37
6
87,4
Wie ersichtlich, bestand die Ausfuhr in dieser Gruppe aus
vollwertigen Fertigwaren noch mehr als in den vorhergehenden
Monaten.
Unter den wichtigsten Ausfuhrgütern sind im Vergleich
mit den Vormonaten zu erwähnen /in Mill.K/:



- 5 -Warenbenennung:VII.1943:VI.1943:VII.1942:VII.1941:Zucker34,428,?2,2108,8Eisenwaren55,9105'441'=32,7Glaswaren15135,59Kleidung u.Wäsche ausWolle13,57,75,20,7Landwirtschaftsmaschi-nen8,913,629,1Werkzeugmaschinen11'28,58'1Sonstige Textilware7,7398Elektrötechn.Erzeug-nisse7,114,-11,86,2Kraftfahrzeuge undFlugzeuge6,, 715,224,88,6Stab- u.Förmeisen6315523,ODN16,$\frc}$Farben ......5,1A5,2,6Aus dem Vergleich der Ausfuhrgüterpósten geht hervor,dass die Textilindustrie ihren Absatz in einigen Artikeln stei-gern oder behaupten konnte, andererseits einen Rückgang verzeich-nete, Die Schwerindustrie wies beträchtliche Exportabnahme auf.In eigenen Artikeln, besonders in Stahlröhren und im Stab- undFormeisen kann man schon längere Zeit eine anhaltende Abnahmeverfolgen.Die wichtigsten Abnehmerländer waren /in Mill.K/:Land:VII.1943: VI.1943: VII,1942: VII.1941:Slowakei64,6131,9106,295,2Rumänien515101,9634558Kroatien22914,61,9Italien20'424,81936'69Scweiz159171,3254Gen,Gouvernement1542765,6Bulgarien726'19,524,5Ungarn......315215'4Die angeführten acht Länder waren an der gesamten Juli-Ausfuhr mit 84,2 % beteiligt. Vom Gesantabsatz im Juli gingen23,1 % nach der Slowakei /im Vormonat 26 %/, dann folgte Rumänienmit 18,4 % /im Vormonat 20 %/ und Kroatien mit 14,7 % /im Vormo-nat 12,2 %/.Vom Gesichtspunkte der Zahlungsbilanz und nach dem Verhält-nis der Ländergruppen zum Grossdeutschen Reich ergibt sich imVergleich mit Juni 1943 und Juli 1942 folgende Gliederung derAusfuhr /in Mill.K/:
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Land:
VII.1943:
VI.1943:
VII.1942:
l/ Clearingländer
241,5
444,8
312,-
2/ Besetzte Länder ..
389
64,6
44,9
280,4
509,4
356,9
Die besetzten Länder hatten an der Juli-Ausfuhr einen
Anteil von 13,8 %.
In den ersten sieben Monaten des Jahres 1943 betrug die
Warenausfuhr 2.713,2 Mill.K gegenüber 2.217 Mill.K in der glei-
chen Zeitspanne des Vorjahres /d.i. um 22,3 % mehr/.
Der Aussenhandel im Juli 1943 ergab im Vergleich mit dem
gleichen Monat der Vorjahre folgendes Bild:
/In Mill.K/
VII.1943:
VII.1942:
VII.1941:
Einfuhr .
190,9
264,6
310,1
Ausfuhr ....
280,4
36, 9
37,8
Umsatz ...
471,3
621,5
677,9
Saldo ...
+ 89,5
+ 92,3
+ 57,7
Der verminderte Umfang des Aussenhandels im Juli 1943
geht daraus deutlich hervor.A
Die Handelsbilanz mit den einzelnen wichtigsten Ländern
weist im Juli 1943 folgende Ergebnisse auf /in Mill.K/:
Land:
Umsatz:
Einfuhr: Ausfuhr:
Saldo:
Slowakei
150,-
85,4
64,6
20,8
Rumänien
53,1
6
49
O
Kroatien
43.3
2
S
1
19'4
7
Italien .
39.8
20
4
Ungarn..
35
5
12,
2
1l
13
Bulgarien
29
8,
2
14
2
+
6
5
Schweiz.
22,1
6,
2
159
+
6
7
Die angeführten sieben Länder stellen 77,9 % des gesamten
Aussenhandelsumsatzes im Juli 1943 dar; dabei beträgt der Anteil
der Slowakei allein 31,9 %.
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'III.Die Wareneinfuhr im August 1943:
Die Gesamteinfuhr im August 1943 hatte einen Wert von
239,8 Mill.K.
Der Vergleich mit den Einfuhrergebnissen im Vormonat und
mit dem gleichen Monat der letzten drei Jahre ergibt folgendes
Bild /in Mill.K/:
VIII.1943:
VII.1943:
VIII.1942: VIII.1941: VIII.1940:
239,8
190,9
198,9
235,2
554, -
Gegenüber dem Vormonat beträgt die Zunahme wertmässig
25,6 %, dagegen mengenmässig 87,8 %, eine Erscheinung, die mit
vermehrten Rohstoffimporten besonders von Eisenerzen zusammen-
hängt.
Gegliedert nach den Gruppen und Untergruppen der Ernäh-
rungswirtschaft und der gewerblichen Wirtschaft bietet die Ein-
fuhr vom August 1943 im Vergleich mit dem Vormonat und mit den
Ergebnissen des gleichen Monates der letzten zwei Jahre folgen-
des Bild:
/In Mill.K/
VIII1943: VII.1943: VIII.1942: VIII.1941:
1/ Ernährungswirtschaft:
75,2
64,5
51,3
79,9
hievon: Lebende Tiere
90
9'0
16,6
${g
Nahrungsmittel tie-
rischen Ursprungs..
?,4
$10,r}$
7,1
6'9
pflanzlichen
II
54,
6
42,
3
23-
51'5
Genussmittel ......
..
123
117
4,6
161
2/ Gewerbliche Wirtschaft
164,6
126,4
147,6
155,3
hievon: Rohstoffe ..
47,1
35,
30,9
Halbwaren
46,
-
33,6
29
568
Fertigwaren.
71,5
57,6
548
67,6
Der Anteil der eingeführten Nahrungsmittel belief sich
auf 31,3 % der gesamten August-Einfuhr /in Vormonat 33,7 %/.
Hinsichtlich der Zusammensetzung der Einfuhr in der Gruppe
"Gewerbliche Wirtschaft" sind folgende Aenderungen eingetreten.
In Hundertsätzen ausgedrückt entfielen auf:



 8 oarVIII.1943: VII.1943: VIII.1942: VIII.1941:Rohstoffe ....28,627,842,520,=Halbwaren....27226,620,136,6Fertigwaren ..442456 7,443,4Die Einfuhr von Rohstoffen stellt sich gegenüber dem Vor-monat wertmässig um 33,7 % höher, aber mengenmässig hat sie sichmehr als verdoppelt. Darin kamen wie schon oben erwähnt, grösse-re Importe von Eisenerzen zum Ausdruck.Unter den wichtigsten im August eingeführten Warengattun-gen sind zu erwähnen /zum Vergleich sind auch die entsprechendengleichenWerte für den/Monat und für den Vormonat der letzten zwei Jahreangegeben/:Warenbenennung:VIII.1943: VII.1943: VIII.1942: VIII.1941:1/ Ernährungswirtschaft:Obst aller Art ..29,516,37,518,9Küchengewächse .14954,14,4Fische-u.Fisch-zubereitungen ..5,76,66,50,9Gemüse-u.Obstkon-serven4,61,72/ Gewerbliche Wirtschaft:Schnittholz .....35,826,715,230,3Eisenerze2123312$Papier u.Pappe .......8,9,1CnCHolzwaren.......8,87,45ElektrotechnischeErzeugnisse....7,35,87,9$15,3Rundholz........7,1926Die wichtigsten Lieferanten waren nachstehende Länder/in Mill.K/:Land:VIII.1943: VII.1943: VIII.1942: VIII.1941:Slowakei ......120,885,463,389,7Ungarn24,83516.218,2saea249634,0ItalienS155119,421,2A36'2Schweiz ....1126,9212,9132Die angeführten fünf Länder sind an der gesamten August-Einfuhr mit 81,3 % beteiligt. Der Anteil der Slowakei alleinbetrug 50,3 %.
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Vom Gesichtspunkt der Zahlungsbilanz und nach dem
Verhältnis der Ländergruppen zum Grossdeutschen Reich ergibt
sich im Vergleich zum Vormonat und zum August 1942 folgende
Gliederung der Einfuhr /in Mill.K/:
Land:
VIII.1943:
VII.1943:
VIII.1942:
Freie Länder ...
-02M
o, 2
Clearingländer
214,2
173,-
186,5
Besetzte Länder
254
17,8
11
∞
Feindstaaten
57
Sonstige Länder.
■,2
Insgesamt ....
239,8
190,8
198,9.
IV. Die Warenausfuhr im August 1943:
Die Spezialausfuhr von Waren im August 1943 erreichte
einen Wert von 332,1 Mill.K. Im Vergleich mit dem Vormonat und
mit dem gleichen Monat der Vorjahre ergibt sich folgendes Bild:
Mil1.K VIII.1943: VII.1943: VIII.1942: VIII.1941: VIII.1940:
332,1
280,4
357, 
369,1
305,7
Die Zunahme gegenüber dem Vormonat betrug also wertmässig
18 %, aber mengenmässig hat sich die August-Ausfuhr mehr als
verdreifacht, u.zw. infolge einer grösseren Menge von ausgeführ-
tem Koks.
Die Gliederung der Ausfuhr nach den Gruppen und Unter-
gruppen der Ernährungswirtschaft und der gewerblichen Wirtschaft
im Vergleich mit dem Vormonat und dem gleichen Monat der Vorjahre
spiegelt sich in der folgenden Zusammensetzung wider:
In Mill.K
VIII.1943: VII.1943: VIII.1942: VIII.1941:
1/ Ernährungs-
wirtschaft:
28,6
36,8
5,8
110,1
hievon: Nahrungs-
mittel tierischen
Ursprungs
9'0
0,6
pflänzlichen Ur-
sprungs
92
...
34,
301
3,1
106,8
Genussmittel....
2,6
1,
4



- 10 -RoVIn Mill.KVIII.1943:VII.1943: VIII.1942:VIII.1941:2/ GewerblicheWirtschaft:303,5243,5351,2258,9hievon;Rohstoffe ...3,83,88,=6,6Halbwaren ...34'7410,726,9Fertigwaren.2648232'3332,5225,4Der Anteil der ausgeführten Nahrungsmittel an der Gesamt-ausfuhr im August,1943 betrug 8,7 % gegenüber 13,1 im Juli.In der Gliederung der Gruppe "Gewerbliche Wirtschaft"ergaben sich folgende Aenderungen:In %:II II Rohstoffe .….....1,22,32,6Halbwaren310,4Fertigwaren ....95'5=94'787=Die Ausfuhr von Koks hat diesmal den Prozentsatz in derGruppe von Halbwaren erhöht.Unter den wichtigsten Ausfuhrgütern sind im Vergleich mitden Vormonaten zu erwähnen /in Mill.K/:Warenbenennung:VIII.1943;VII.1943: VIII.1942: VIII.1941:Zucker ..........25,434,41,105,5Eisenwaren......80399634'5,=0Glaswaren14,24Blech aus Eisen .11,54,427112,3Elektrot.Erzeug-nisse9 67, 111,?5,4Stab-u.Formeisen630212Werkzeugmaschinen8,4826Stahlröhren 91812,-$Die wichtigsten Abnehmerländer waren /in Mill.K/:Land:VIII.1943; VII.1943: VIII.1942: VIII.1941:Rumänien51,65,Slowakei7064,184Ungarn ..31,LO15Kroatien22,C1,Gouvernement182Italien .1752029Bulgarien ..1440Schweiz.....13,515,618933
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Die angeführten acht Länder waren an der gesamten August-
Ausfuhr mit 83,8 % beteiligt. Diesmal rückte in die erste Reihe
Rumänien vor der Slowakei ein.
Vom Gesichtspunkt der Zahlungsbilanz und nach dem Verhält-
nis der Ländergruppen zum Grossdeutschen Reich ergibt sich im
Vergleich mit Juli 1943 und August 1942 folgende Gliederung der
Ausfuhr /in Mill.K/:
L a n d :
VIII.1943:
VII.1943:
VIII.1943:
1/
Clearingländer ......
292,9
241,5
2/ Besetzte Länder 
332,4
392
388
24
332,1
280,3
357,-
In den ersten acht Monaten des Jahres 1943 betrug die
Warenausfuhr insgesamt 3.045,3 Mill.K gegenüber 2.574 Mil1.K
in der gleichen Zeitspanne des Vorjahres.
Der Aussenhandel im August 1943:ergibt im Vergleich mit
dem Vormonat und mit dem gleichen Monat der Vorjahre folgendes
Bild:
In Mill.K:
VIII.1943: VII.1943: VIII.1942: VIII.1941:
Einfuhr
239,8
190,9
198,9
235,
Ausfuhr
 332,1
804
 357,-
 369, 1
Umsatz ..
571,9
471,3
555,9
604,3
Saldo ....
+ 92,3
+89,5
+ 158,1
+ 1339
Die Handelsbilanz mit den einzelnen Staaten weist im August
1943 folgende Ergebnisse auf /in Mill.K/:
Land:
Umsatz:
Einfuhr:
Ausfuhr:
Saldo:
Slowakei .
191,6
120,8
70,8
Rumänien
.
88,-
Ungarn
87
5
56,
24,
Italien
31
6
96
Schweden
1
17
5
2m4
Kroatien
6
23
6
2
2
2
Schweiz
2
*
VOA
2
11
w2
13,5
Bulgarien
+
21
3
16,
-
+
10
Die angeführten acht Länder stellen 82,8 % des gesamten
Aussenhandelsumsatzes im August 1943 dar; dabei beträgt der An-
teil der Slowakei allein 33,6 %.
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Der Deutsche Staatsminister
Geheim!
Dex Reiehsprotektor/
/iyBöhmen und Mähren
Brag II, den 11. September194 3.
fü
5 Ausfertigungen
Brebauergasse 7, Zel. 398-30 n. 20-77.
98k1
V. - Reichsbk.
1 Ausfertigung
5.-Reg.
Tgb. Nx/X/4 H.72/43..
SD- Leitabschnitt Prag
Herrn
1SB.8
Es wird gebeten, diefe Tagebudhnummer
bei weiteren Schreiben anugeben.
Ministerialrat Dr. G i e s
am 19..1943
Prag
IV.
Czernin-Palais.
417
B.B. D.
Anlg
a
Betr.: Aussenhandel des Protektorats Böhmen und
In der Anlage überreiche ich mit der Bitte um Kenntnisnahme ein Exemplar
des Aussenhandels des Protektorats Böhmen und Mähren und zwar Warenein-
fuhr im März 1943 und Ausfuhr im Juni 1943.
Im Auftrag:
min
7 E %. ie ciae segen tiies.
—/Io Dahe gis temreis.
3 Leslneve di boyag.
P
St.M.\M-157/43
76/ 10. 43.
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Ministeramt

Nach Kenntnisnahme zurück:

22, 0KT. 1943

an den

persönlichen Referenten

des Deutschen Staatsministers

beim Deutschen Staatsministerium f.Böhmen und Mähren

4-Obersturmbannführer Dr. G i e s s ,

FIPraS.

i.a Mbe.

61851

AA
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Nationalbank für Böhmen und Mähren

in Prag,

Studienabteilung.

St./1163.

Prag, den 7.September 1943.

Aus FAusfertigungen Ev Nr. 2

Der Aussenhandel des Protektorates

Böhmen und Mähren.

Die letzten statistischen Angaben liefern eine Ueber-

sicht über die Einfuhr im März und über die Ausfuhr im Juni

1943. Infolge des neuen Bearbeitungssystems der statistischen

Daten seitens des Statistischen Zentralamtes liegen schon die

Angaben über die Einfuhrergebnisse im Monate Juli vor. Die

Lücke in den statistischen Angaben Über die in den Monaten

April bis Juni 1943 getätigte Einfuhr wird uns der Reihenfolge

nach noch später ergänzt und von uns verarbeitet werden.

Die Wareneinfuhr im März 1943.

Die Gesamteinfuhr im März 1943 betrug 218.3 Mil1.K.

Dieser Betrag stellt das höchste Ergebnis in den drei Monaten

des laufenden Jahres.

03313

Der Vergleich mit der Einfuhr im Vormonat und im glei-

chen Monat der letzten drei Jahre ergibt wertmässig folgendes

Bild /in Mill.K/:

III.1943:

II,1943:

III.1942:

III.1941:

III.1940:

218,3

156,6

173,-

8892

412,8

Gegenüber dem Vormonat beträgt die Zunahme wertmässig

39 $,dagegen mengenmässig 150 %, eine Erscheinung, die mit ver-

mehrten Rohstoffimporten /insbesondere Eisen- und Manganerze/

zusammenhängt.

Gegliedert nach den Gruppen und Untergruppen der Ernäh-

rungswirtschaft und der gewerblichen Wirtschaft bietet die Ein-

führ im März im Vergleich mit den Ergebnissen des Vormonates

bzw. des gleichen Monates der letzten zwei Jahre folgendes Bild:
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In Mill.K:
II1.1943:
11.1943:
III.1942:
III,1941:
1/ Ernährungswirtschaft:
41.9
43.2
53.8
102.6
hievon: Lebende Tiere
9°0
0.5
7.5
15.7
Nahrungsmittel:
tierischen Ursprungs
7.5
1.4
4.
21.1
pflanzlichen
I
26.5
25.3
39.6
42.3
Genussmittel .........
7.3
16.-
2.7
23.5
2/ Gewerbliche Wirtschaft:
176.4
113.4
119.2
260.2
hievon: Rohstoffe ....
80.1
32.3
39.1
61.-
Halbwaren
38.4
31.7
27.8
93.7
Fertigwaren ..
57.9
49.4
52.3
105.5
Der Anteil der eingeführten Nahrungsmittel belief sich
auf 19.2 % der gesamten Märzeinfuhr. Im Vormonat betrug er
27.8 % und im März 1942 und 1941 31.1 % bzw. 28.3 %.
In dieser Gruppe ist gegenüber dem Vormonat besonders
die Einfuhr von Fischen und Fischzubereitungen gestiegen.
Hinsichtlich der Zusammensetzung der Einfuhr in der
Gruppe, gewerbliche Wirtschaft überwiegt.diesmal die Einfuhr
von Rohstoffen, besonders wie schon erwähnt, von Eisenerzen
und Manganerzen. In Hundertsätzen ausgedrückt entfielen auf:
II.1943: 1II.1943:
III.1942:
III.1941:
Rohstoffe
28.6
45.5
8.88
23.4
Halbwaren
28.-
21.8
e131023.2
36.-
Fertigwaren
43.4
 2.7
44.-
40.6
Unter den wichtigsten im März eingeführten Warengattungen
sind zu erwähnen /zum Vergleich sind auch die entsprechenden
Werte für Februar 1943 und für März 1943 und 1941 angegeben/:
Warenbenennung:
111.1943:
I1.1943:
III.1942:
III.1941:
1/ Ernährungswirtschaft:
Obst aller Art
10.2
15.8
21.1
18.4
Fische und Fischzube-
reitungen
6.7
6*0
2.6
2.7
......
Oelfrüchte zur Ernäh-
rung
5.9
0.2
0.3
7.8



- 3 -Warenbenennung:III.1943: 11.1942:III.1942: III.1941:2/ Gewerbliche Wirtschaft:Eisenerze ........31.35.912.35.5Schnittholz20.418.615.828.4Manganerze19.5Papier u.Pappe9.510.19.811.8Holzwaren.......6.55.76°gTreibstoffe undSchmieröle5.83.1..1.?7.3Bettfedern5.53.74.74.6Rundholz ...4.64.75.57.3Hanf, Flachs ..4.78*05.55.-Die wichtigsten Lieferanten waren nachstehende Länder/in Mill.K/:Land:III.1943:11.1943:III.1942:III.1941:Slowakei80.978.=70.3135.3Ukraine36.70.7Italien ..26.-12.634.556.2Ungarn17.314.524.414.2Schweden17.27.710.58.4Ostland5.7801.4Spanien5.44.65.10.5Schweiz5.17.110.115.9Die angeführten acht Länder sind an der gesamten März-einfuhr mit 89.l % beteiligt. Der Anteil der Slowakei alleinbetrug 37.1 %. Beträchtlich stieg in diesem Monat die Einfuhraus der Ukraine, aus Schweden und aus dem Ostland.Vom Gesichtspunkt der Zahlungsbilanz und nach dem Ver-hältnis der Ländergruppen zum Grossdeutschen Reich ergibt sichim Vergleich zum Vormonat und zummMärz l942 folgende Gliederungder Einfuhr /in Mill.K/:Land:III.1943: II.1943:III.1942:1/ Freie Länder ..0.7Glearingländer165.4137.3/ Besetzte Länder154.552.917.311.547Feindstaaten .-*81.15/ Sonstige Länder .5.2Insgesamt ......218.3156.6173.-Die Einfuhr aus den besetzten Ländern betrug im März24.2 % der Gesamteinfuhr gegenüber 11 % im Februar 1943 und6 % im März des Vorjahres.



108Der Aussenhandel im März l943 ergibt im Vergleich mitdem Vormonat und mit dem gleichen Monat der Vorjahre folgen-des Bild:In Mill.K:III.1943:1I.1943:III.1942:III.1941:Einfuhr ....218,3156,6173,-8568Ausfuhr ....446,293, -293,5374;7Umsatz ....664,3449,6466,5737.5Sa1do. + 227'+ 136,4+ 120,5-'ii,9Der Aussenhandel im März l943 bedeutet eine erheblicheSteigerung gegenüber dem Vormonat und besonders gegenüber demniedrigstenStande von 332,9 Mi11.K im Jänner 1943.Die Handelsbilanz mit den einzelnen wichtigsten Ländernweist im März 1943 folgende Ergebnisse auf /in Mill.K/:Land:Einfuhr:Ausfuhr:24880SoplesSlowakei .....80,9123,6204,2Bulgarien9.29.0053Italien26,-2652-Spanien539S338Kroatien442Schweden17,38,5Ugarn17.29.6836,8Rumänien28930,5-27ZSchweiz114.2,5.61391Gen.Gouvernement114,731015,8+13:6Die angeführten zehn Länder stellen 80,9 % des ganzenAussenhandelsumsatzes im März l943 dar; dabei beträgt derAnteil der Slowakei allein 30,8 %.Die Wareneinfuhr im Juli 1943:Die Gesamteinfuhr im Juli 1943 latte einen Wert von190,9 Mil1.K.Der Vergleich mit der Einfuhr im gleichen Monat derletzten drei Jahre ergibt wertmässig folgendes Bild /in Mill.K/:VII.1943:AVII.1941:VII.1940:190,9264,6310,1440,0Die rückläufige Tendenz ist deutlich ersichtlich.Wert-mässig beträgt die Abnahme auf der Einfuhrseite im Juli 1943
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gegenüber dem gleichen Monat des Vorjahres 27,8 %, mengen-
mässig dagegen 38,l %, eine Erscheinung, die wahrscheinlich
mit dem erhöhten Preisgefüge besonders bei den Nahrungsmitteln
zusammenhängt.
Gegliedert nach den Gruppen und Untergruppen der Ernäh-
rungswirtschaft und der gewerblichen Wirtschaft bietet die
Einfuhr im Juli 1943 im Vergleich mit den Ergebnissen des glei-
chen Monats der letzten drei Jahre folgendes Bild:
In Mill.K:
VII.1943: VII.1942: VII.1941: VII.1940:
1/ Ernährungseirtschaft:
64.5
81,3
103,1
196,-
hievon: Lebende Tiere
0,5
16,6
1,3
16,3
Nahrungsmittel:
10,
10,?
33,1
30,=
tierischen Ürsprungs
pflanzlichen
I1
42
3
40,3
62,3
76'5
Genussmittel
11,7
13,6
$9
73,2
2/ Gewerbliche Virtschaft:126,4
183,5
206,9
243,6
35,2
80,2
44,4
86,3
hievon: Rohstoffe ...
Halbwaren ......
33,6
40,6
69,4
4.88
Fertigwaren .....
57,6
62,7
93,i
989
Der Anteil der eingeführten Nahrungsmittel belief sich
auf 33,7 % der gesamten Juli-Einfuhr /im Juli 1942: 30,6 %;
1941; 33,2; ,1940: 44,5 %/.
a1bia
Hinsichtlich der Zusammensetzung der Einfuhr in der
Gruppe "Gewerbliche Virtschaft" sind folgende Aenderungen ein-
getreten. In Hundertsätzen ausgedrückt entfielen auf:
VII.1943: VII.1942: VII.1941: VII.1940:
27,8
43,8
9'8
35,4
oa
Halbwaren
9.98
2.22
22
5
36
3
56
2
450
28,
Fertigwaren ...
3
Unter den wichtigstenim Juli eingeführten Warengattun-
gen sind zu erwähnen /zum Vergleich sind auch die entsprechen-
den Werte für den gleichen Monat der Vorjahre angegeben/:



- 6 -o4vWarenbenennung:VII.1943: VII.1942: VII.1941: VII.1940:pObst aller Art19,313,810,814,1Fische u.Fischzu-2000920:5bereitungen ..6Wein68.94,9Küchengewächse ...5,3464pun e'edOele4,41,213,8-2/ Gewerbliche Wirtschaft:Schnittholz ..26,720,234,924,2Eisenerze29,710,-9.90Papier u.Pappe ...8,18.413,88,9Holzware4344.8Rundholz29'99,714,-Elektrotechn.Erzeug-nisse7.510,38,6Bettfedern .......714,86Die wichtigsten Lieferanten waren nachstehende Länder/in Mill.K/:Land:VII.1943: VII.1942: VII.1941:VII.1940:Slowakei ..85,476,8113,9119,2Ungarn23,59.2811'410,8Italien ..19'432-18,Schweden888-9620,9Bulgarien82-556T83638Schweiz ....I62aidpi913,915,8Die angeführten sieben Länder sind an der gesamten Juli-einfuhr mit 83,9 $ beteiligt. Der Anteil der Slowakei alleinbetrug 44,7 %.Vom Gesichtspunkt der Zahlungsbilanz und nach dem Ver-hältnis der Ländergruppen zum Grossdeutschen Reich ergibt sichim Vergleich zum Juli 1942 und 194l folgende Gliederung derEinfuhr /in Mill.K/:Land:VII.1943:VII.1942:VII.1941:Freie Länder ..l416,8Clearingländer8.8289.498Besetzte Länder ..8214157/Feindstäaten ..-N0SSonstige Länder73Insgesamt ....190,89992310,1.miyDie Juli-Einfuhr gig mit 90,6 % aus den Clearingländern.
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Die Varenausfuhr im Juni 1943:
Die Spezialausfuhr von Waren erreichte im Juni 1943
einen Wert von 509,4 Mill.K und war damit um 41,3 Mill.K höher
als im Vormonat. Dieses Ergebnis bedeutet auch wertmässig die
grösste Ausfuhr seit Oktober l94o. Der Vergleich mit dem vor-
hergehenden Monat und den gleichen Monaten der vorhergehenden
Jahre ergibt folgende Uebersicht /in Mill.K/:
VI.1943:
V.1943:
VI.1943:
VI.1941:
VI.1940:
604
468,1
378,7
5994
381,1
Mengenmässig war die Juniausfuhr, verglichen mit dem
Vormonat, um 13,9 % höher /wertmässig um 8,8 $/. Diese ver-
hältnismässig grössere Ausfuhrmenge hinsichtlich des Wertes
hing mit der grösseren Ausfuhr von Zement zusammen. Der Ver-
gleich mit Juni des Vorjahres ergibt ein umgekehrtes Verhält-
nis. Dem Werte nach war die Juniausfuhr 1943 um 34,5 % höher
als im Juni des Vorjahres, aber nach der Menge der ausgeführten
Waren war sie um 47 % kleiner. *bieße Betrachtung lässt sich
auf beträchtliche Ausfuhr von Koks im Juni des Vorjahres zurück-
führen, während diesnal die Koksausfuhr ganz unbedeutend ist.
Die Gliederung der Ausfuhr nach den Gruppen und Unter-
gruppen der Ernährungswirtschaft und der gewerblichen Wirt-
schaft im Vergleich mit den vorhergehenden Monat und dem glei-
chen Konet der Vorjehre spiegelt sich in der folgenden Zusammen-
stellung wider:
In Mill.K:
VI.1943: V.1943: VI.1942: VI.1941:
1/ Ernährungswirtschaft:
49,7
35,1
13,6
90-
hievon: Nahrungsmittel:
tierischen Ursprungs
0,3
2,
-
0,?
pflanzlichen
H
e
47,-
33,4
8
8
85
9
2,4
1,7
2,8
h,
Genussmittel:.
4
2/ Gewerbliche Wirtschaft:
459,7
433,-
365,1
276,4
hievon: Rohstoffe
9,1
2
4
6
8,6
Halbwaren
20,3
9
14
2
34,
I
24,5
Fertigwaren
430
4
411,
4
322,-
343',3



-g-ONDer Anteil der ausgeführten Nahrungsmittel an der Ge-samtausfuhr im Juni 1943 betrug 9,8 /, gegenüber 7,5 % im Mai.Die Ausfuhr von Gütern der gewerblichen Wirtschaft wargegenüber den Vcrmonat um 26,7 Mill.K höher und erreichte mit459,7 Mill.K der neuen höchsten Monatsstand in dieser Gruppeseit 0ktober 1940.In der Gliederung der Gruppe "Gewerbliche Wirtschaft"ergaben sich folgende Aenderungen:In Prozenten:VI.1943: V.1943: VI.1942: VI.1941:Rohstoffe ..1,91,?2,43Halbwaren4,42938C2Fertigwaren ......93,795,188'388,7Vie ersichtlich, besteht die Ausfuhr in dieser Gruppenach wie vor vorwiegend aus vollwertigen Fertigwaren.Unter den wichtigsten Ausfuhrgütern sind im Vergleichmit den vorhergehenden Bonatep züjerwähnen /in Hlill.K/:Warenbenennung:VI.1943: V.1943: VI.1942: VI.1941:Zucker28,728,66,784,3Mühlereierzeugnisse ....17,7Eisenwaren105'487,852,3265Sprengstoffe, Schiessbedarf818,54,413Glaswaren1731433'-22Gewebe u.Gewirke aus Seide.....u.Kunstseide.....1613,67.30Stab- u.Formeisen1526,123,818,..2Kraftfahrzeuge, Flugzeuge15;221.794Elektrotechn.Erzeugnisse931414,2$9Landwirtschaftsmaschinen-13.6I311.-Werkzeugmaschinen ........•i1,24822,-14,9Gewebe u.Gewirke aus Zell-11;686,?2,1Blech aus Eisen ......12-19'i13,7Im allgemeinen ist festzustellen, dass die Schwerin-dustrie ihren Absatz ins Ausland gegenüber dem Vormonat behaup-ten und in manchen Gütern noch steigern konnte; die Textilin-dustrie und auch einige andere Industriezweige weisen nochbessere Ergebnisse als im Vormonat auf, besonders die Ausfuhrvon Textilersatzstoffen findet immer grösseren Absatz.
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Die wichtigsten Abnehmerländer waren /in Mill.K/;
Land:
VI.1943: V.1943:
VI.1943:
VI.1941:
Slowakei
131.9
119,7
121,3
91,8
Rumänien
101,9
9.94
-.09
-.22
Kroatien
62,2
28.
6
5
0,4
Spanien
5
13
O
0
Bulgarien
26
46,2
9
9
41,9
Italien..
8
43,8
18,
5
20,8
Gen.Gouvernement
19,7
2
6,2
Ungern ....
15,2
18
26,1
12,9
Schweiz ...
13,7
-
12
16,-
24
-
Die angeführten neun Iänder waren an der gesamten Juni-
ausfuhr mit 85,2 % beteiligt. Vom Gesemtabsatz im Juni gingen
26 % nach der Slowakei.
Vom Gesichtspunkt der Zahlungsbilanz und nach dem Ver-
hältnis der Ländergruppen zum Grossdeutschen Reich ergibt sich
im Vergleich mit Mai 1943 und Juni 1942 folgende Gliederung der
Ausfuhr /in Mill.K/:
Land:
VI.1943:
V.1943:
VI.1942:
1/ Glearingländer ......
444,8
389,5
326,8
2/ Besetzte Länder .....
9a
786
51,9
Insgesant ........
509,4
468,1
378,7.
In der ersten Halfte des Jahres l943 betrug die Waren-
ausfuhr 2.432,9 Mill.K gegenüber 1.860 Mill.K in der gleichen
Zeitspenne des Vorjahres /d.i. um 30,? & mehr/ und gegenüber
2.038,6 Kill.K im Jahre 1941.


